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man PRODROMoO hifto- 
Hi rig avium,  Arric. II. 
icut $. 79. mentionem feci 
Craniorum Avium, pedumque, qui- 
bus pro methodo ufus fum; 
hec haud mediocri diligentia col- 
legi, & fecundum FAMILIAS, 
GENERA & SPECIES in oc- 
clufo armario füb vitro intuenti- 
um oculis exhibui. 


|  Succeffu temporis non folum 
. concivium, utriusque fexus, fed 
.quoque exterorum przclara in- 

duftria multum ftudii mecum con- 
. fumfit ad amplificandam hanc re- 
-rum copiam. Viciflim vero Ami- 
‚cos inceffit cupido, ut ex placito 
mihi effet ratio delineandi fpecie- 
rum diverfitates, earumque figu- 
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Gieiciater eer? 


zb fatte fehon inr Worfpiele 


€ ber 9Rogelfi(tovie,unb zwar 
IE iny T Artik. 7o $, der mit 
vicem Fleiße gefammteten Köpfe und 
Füße, mornad) ich meine Methode 
eingerichtet, erwähner, daß id) ndr 
lich bie Köpfe von allen weichen bci 
fen befrepet, und famt denen Füßen, 
(nicht minder die Jungen von vielen) 
auf finbenen Brettern angeheftet, mit 
Balfanı hberzogen, und Deraeffaft un: 
ter Glas bewahrlich aufbehalten habe. 

Der ehemalige Vorrath hat fiib 
nach der Zeit fonderfich vermehret, itte 


dem nicht allein verfchiedene meiner 


Mitbiirger, beyderley Gefthlechts, fort- 
dern auch auswärtige Freunde meine 
Unternehmungen veichlich befördert 
haben. Dagegen aber fat man auch 
von mir verfanget, die Giefd)lecter 


1d) meiner Srdnung in augerlefenen 
2 ras, 


PRAEFATIO, 


ras, fecundum methodum  no- 
ftram mere naturalem difpofitas, 
aliquando in ufus publicos con- 
vertendi. 

Et ignaviam acuit id, quod 
nobis volupe eft; lubens annue- 
bam votis; quadraginta itaque 
Tabulis pridem abfolutis eas tan- 
dem publici juris facere decrevi, 


eoque libentius, quo majori ala- 


critate caufam promovendam in 
fe (ufceperunt AMICI, me mo- 
do fignificaturo rationes, quibus 
permotus non plane defpero, ut 
vel modice utilitatis forent hzc 
STEMMATA AVIVM. 


Quilibet. enim facile perfpicere 
poteft, utrum Genera a pedibus 
roftrisque  defumta refpondeant 
Speciebus & individuis, vel vice ver- 
fa. Si conveniunt in rem, non in- 
volvunt allucinationem Do&torum, 
nec contra commoda funt minus 
eruditorum, 


Exhibita AvE integra, 
ta tamen, 


igno- 
immo vel carne afla, 
capite pedibusque falvis, FAMr- 
LIA haud difficulter determina- 


tur; Quippe nemo non nume- 


Porrede, 


Gattungen zeichnen au laffen, und der; 
maleinft zum gemeinfchaftlichen Ge 
brauche Qiebfabern folcher Zeiffenipafe 
ten mitzutheilen. 

Man hat nicht bedurft, mich fange 
dazu zu nöthigen; und nachdem fion 
längf vierzig Tafeln fertig geworden, 
fo babe ich mich endlich entfchloffen,. 
fefbige anderer Beurtheilung zu tiber; 
geben, und folches um-Defio aencíater, 
nachdem man fich mit vieler Hurtigkeit 
wollte angelegen feyn (affer, das Were 
möglicher Maßen befördern zu helfen. ° 
ch batte atfo nicht fire undienlich, eine 
und das andere anzuführen, wodurch 
ich mich überredet, dDiefe Gefchlechtsta- 
felit werden nicht gar ohne allen Nur 
gen fep. 

Lieberhaupt wird ein jeder feicht eins 
fehen fónnen, ob bie Gefhledter von 
Füßen unb Schnäbeln hergenommen, 
mit ihren Gattungen, und biefe mit jez 
nen übereinfommen. Ergiebt fid num 
folchergeftalt eines aus dem andern, fo 
wird man fid) bald überreden, Daß ders 
gleichen Drdnung natürlich, ver» 
ftánblid), unb fowoht für Gelehrte ald 
Ungefehete brauchbar fep. 

Leget man ung einen todten, oder 
wohl gar einen gebratenen, doch des 
Eannten Bogelvor, fo it fatti nur Kopf 
und Füße unverfest aebliesen, Die Far 
milieohne Schivieriggeis zu beftimmert, 

rum 


PR d ETIATIO. 


rum digirerum et qualitates for. 
masque pedum protinus cogno- 
Ícet. 

Sedulo & curatius roffrum con- 
fideranti GENvs proximum il- 
lico fefe prodit. 

Quodfi cranii altitudo, firmitas 
& longitudo rofri, alixijue con- 
ditiones, integri praterea corpo- 
ris: babitus & forma attendantur, 
absque arduo negotio SPECIES 
avis extrema dignofci poterit. 
Ipfo fatto quilibet porro decernet, 
num artifex culinaris nobiles Sco- 
lopaces, an vero Glareolas, ferini 
quandoque pifcium. fapor's (fifi 
Angffig) menfz appofuerit, pre- 
tiumque ferculo. accommodave- 
rit. 

Sunt quippe fingula capira, 
(Struthionis excepto, jufta qui- 
proportione expreílo,) & roffra, 
una cum pedibus digitisque ope cir- 
eini eadem quam a natura habent 
magnitudine delineata. Si quis ita- 
que fummatim examen inftituere 
velit, circino menfüram partium 
avis.cognite exploret, candemque 
delineationibus noftris applicet, &, 
fi volupe fit, cum aliorum figuris 
collationem faciat, tunc apparebit, 
autores, quandoque multum tem- 
poris & operz confumfile, ut 


Vorrede, 


Denn wer ficht nicht alfobald, ob das 
hier zo, dren oder vier Zähen habe, 
und wie Diefe befchaffen find? 

Betrachtet man mit Derffand und 
ohne Widerwillen den Schnabel, fo 
trifft man bald das Geflecht. 

Nimmt man die Höhe bes Schü 
dels, bie Länge, Starfe und andere 
Befchaffenheiten der Schnäbel, mit eis 
niger 9tufmerffamfeit auf den Körper, 
zu oüffe, fo kann es nicht fehlen, man 
gelanget fonder Zeitverfuft big zu der 
außerften Gattung der Bögel, wird 
auch bey Gelegenheit gewahr, ob ein 
Gaftwirth 3. €. Schnenfen oder fifih- 
ängftige Strandläufer, dieder gemei- 
ne Mann, auch wohlandere,Schnepfen 
nee, zu Tifche getragen, und richtet 
feine Zahlung darnach ein. 

Alle Köpfe und Füße find in natür 
licher Größe, den Bogel Cotrau aus 
genommen, unb Durd) Hülfe eines Site 
Fels gezeichnet. Meberhaupt fani man 
atfo fichere Broben erhalten, meni mart 
die Durch Den Zirkel von einem oder dem 
andern bekannten Bogel genommene 
Scale an die gegenwärtigen Zeichnuns 
aen folcher Bögel feget; vergleicht mam 
zu gleicher Zeit diefelden mit denen 235 
ficlportraiti von verfihiedenen Schrift 
fielfern, fo wird man oft genug erfahren, 
Da& Diefer oder jener. viele Mühe und 
Zeit gehabt, die fehönen bunten Farben 

Sb colo- 


PRAEFATIO. 


colores avium, inadzquato licet 
nonnunquam corporis habitu, ar- 
chetypo exaquarent, capitum au- 
tem pedumque & digitorum formis 
& figuris fusque deque habitis ; 
Si fpeciatim Ornithotrophium per- 
luftrare defideres, T VRDORVM 
exoticorum convenientia cum in- 
digenis, & noftratium Pafferum 
per fuos TRIBVS cum avibus 
utriusque Indie collatio, Tibi 
examinis rigorofi loco fuerit; 
etiamfi plurimz volucres ab Or- 
nithologis modo hac, modo alia, 
immo plane aliena ratione appel- 
lentur, qua vel optimi autores 
inintellipibiles viderentur; quum 
vel a pedibus: ftatim GEN ERA 
quzdam dignofci potita vid. 
Tab. XV. 


Superfluum autem duxi, cuili- 
bet Generi fingulas quas poffideo 
fpecies & varietates, vel etiam fpe- 
ciebus omnibus ambos pedes lar- 


Dorrcoe, 


der Vögel nad) aller Nothdurft, obafeidy _ 
nicht allemal die richtige Verhäftuiß 
des Körper, felten aber die Formen 
unb Figuren der Köpfe,der Füße und 
ihrer Finger oder Zähen, in Lieberein- . 
fimmung mit ihren Oriainaften , zu 
treffen; da Doch jene Die äußerflen und 
folche wefentliche Theifeder Körper find, 
ohne welche man Fein Thier vom andern 
unterfiheiden noch richtig angeben Fam, 
menn nanauch alle Haare oder Federn 
11005 fo richtig berechnete, u.f.w. IBil 
man aber ind befondere Die Vögel 
durchgehen, fo darf mannur Diellebers 
einftimmung derer Drofeln aus ans 
dern WBelttheilen mitunfern einheimis 
fen Droffein, oder auch nur die fem. 
den Sperlinge mit denen unfrigen 
nach ihren Abtheilungen unterfurhen; 
fo hat Die ganze Ordnung ein feharfeg 
Eramen auszuffehen, und wird dennoch 
beffepenm. Medenn hat man fich auch 
wenig daran zu ehren, mit wag fir mette 
en barbarifchen Namen mehrentheilg 
bie avimen Vögel befeget werden. Ja 
ein Sefchlecht auf der XV Tafel ift ut 
GnigeimStande, durch ihreFüße,oder 
vielmehr Durd) eine einzige Zahe, von 
allen iibrigen fid) zu erkennen zu geben. 
Sonft habe ichs für überflüßig gehal: 
ten, daß ich jedem Sefchlecht alle Gat 
tungen oder alle Beränderungen, oder 
auch denen Gattungen indgefamt beyde 
giri 


ERABRATTO; 


giri; ne in immenfam multitudi- 
nem 'l'abule excreviflent, Ad 
manus fit PRoDROMvs Hift. 
Avium & Virorum Principum in 
Hiftoria naturali Syftemata, quo- 
ties B. L. TiBI avium STEM- 
MATA dijudicandi animus fue- 
rit; nec a me exfpe£tabitis, A M t- 
CI, ut regulas anatomicas juxta 
fingula capita AvıvMm a parti- 
bus mollibus liberanda anxie ob- 
fervaverim. | Secundum  metho- 
dum noftram mihi fufficere po- 
tuit, ubi falva manferint altitudo 
vani, figura formaque roffri & 
mandibularum; reliqua officula & 
compages, quz fzpiffime ob tem- 
poris penuriam mihi confervare 


non licuit, adeo follicitus non cu- 


ravi. 


 ISPIDAE vel ALCYONIS 
pedes nemo ita comparatos effe 
obfervavit, prout proftant in 
Tab. V. Fabrica digitorum mira- 
bilis eft, quam nemo dixerit lu- 
füm, nedum errorem nature; 
Anomaliam nominare aufim FAMI- 
LIAE avium, quarum bini di- 
giti ante, totidem pone.  Alte- 
ram in eadem familia Anomaliam 
inveni in pıco tridaäiylo LIN- 


Yorrcee. 


Füßehinzugefiiget hätte; inbem id) ber 
forgete, daß Die Kupfer zu fehr anwach: 
fen, oder Doch die Menge der Tafeln eie 
nen Efel verurfschen möchte. Denn 
manhat ben der Linterfuchung nur nd; 
tbía, neben Dem Anfangs erwehnten 
Borfpiele, die Syiteme ber vornch: 
fien Dinner bey Der Hand zu haben. 
Sp wird man hoffentlich aud) nicht von 
mir fordern, daß ich bep allen Köpfen, 
welche ich norhwendig ihrer weichen 
Theile Habe berauben ımiffen, funft 
mäßig einen Zergliederer hätte abgeben 
felle. Nach meiner Methode iff eg 
fion genug, taf ic) die Höhe des Coda 
belg, die Figur und Form bes Schne- 
bef$ und derer Kiefern genau beybe; 
halten, mit denen Nebenfnöchlein und 
ihren Verbindungen babe ich mein Ge: 
tviffen nicht eben befchmweren wollen. G8 
fómmt aud) aav nicht darauf an, wie 
man eg leicht gewahrt werden wird, 
S9tiemanb hat des Konigsfifhers 
ober DesEitsongels Befchaffenheit Der 
Süße fo betrachtet, voie fie auf der Veen 
Tafel erfcheinen. Die Zähen find 
wunderbar;welche man aber Fein Spiel 
oder einen Srrthum der Jracıir nem 
nenmaa. Sch beige e8 am befcheiden: 
fen eine IAnomalieder Familie folcher 
Dögel, welche 3100 Zahen fori, und fo 
viele Dinten faber. — Cyn diefer Familie 


finde ich nur noch eine an Dem Drei) 
NAEI, 
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NAEI, MESSERSCHMIDII, 
EDWARDI. Plura exempla in 
hiftoria avium non novi; fic pro- 
cul errore natura huic. pıco fe- 
cundum pofticum digitum dene- 
gavit; ideo tamen ex Genere Pr- 
CORVM non deportanda avis. 
Optime celeberrimus HALLE- 
RVS cecinit; 

Ins Innre der Natur dringt kein 

erfchaffner Geift ; 

& SCHAEFFERVS ex Pfeudo- 
ricino comprobavit, naturam fe 
non fubjicere noftris: claflificationi- 
bus difficillimisque fyftematum lu- 
dieris. Sic quoque S. AvGv- 
STINVS: „Interrogavi terram -- 
,& quzcunque in ea funt -- & re- 
„fponderunt: QV AERE SVPER 
„NOS: 

Felix, qui poterit rerum cognofcere 

caufas. 


Vale, BAL. et STEMMA- 


TIBVS AVIVM bono animo il- 
luftratis ad lubitum 'r v v M utere. 
Dabam Gedani VI Aprilis 1757. 


Vorrede, 


zähigen Spechte. Mehreve Beyfpiete 
weis. ich in der Wögeldiftorie nich. 
Alfo bat bie Naturohne allen yertfuns 
und wohlwiffende, diefem Spechte den 
swenten Hinterfinger verfagt. Dess 
wegen ift Der Vogel ja nicht aus. dem 
Spedtögefthlechte zuvermweifen. Der 
berühmte Herr von Haller hat vor 
trefflich gefungen: - 

ns Snnre der Natur dringt Fein erfihaffner 

Geift; 

und dergelehrte Here Schäffer hat bey 
bent After-Holzbocke Die Anmerkung, 
Daß fich Die Natur fehmwerlich unfern ei- 
genmilligen G(afificationen untermwirz 
fig mache. Das iff es eben auch, mas. 
ber Heil. 9fugufrin damit fagen will: 
3 fragtedie Erde - und alles, mas 
in derfelben ift-- und fie antworteten 
mir: Kragedroben über und, — 

Glücklich ift, mer aller Dinge Urfachen 

ergründen Fann. 

Gehab dich wohl, geneigter Lefer, 
und bediene dich, wo eg dir fo fern belies 
bet, diefer nach der natürlichen Heral- 
die, ohne fhronlftige Wapenröcke er- 
läuterten Gefihlechtötafeln der 939« 
gel zu deinem Wohfgefallen. Gefihries 
ben am 6 Monathstage Aprilis, im 
Jahre 1757. 


a 


Perzeichnik 
Derer Deren Pranumeranten, 


welche 


Dies Merk durch ihre Cubicription 


befördert haben. 


pet Jo. Jacobus d' Annone, Phil. & Herr Geo. Mathias DBofe, ber 9Dbpf. 


J.U.D. Bafleenfis. 
= Cyob. Arnold, ber Math. und 995p: 
fie Prof. zu Erlangen. 
= von Avemann, Hochfürftl, Sächfif, 
Oberconfiftorialrarh. 
= Georg Suri 93ármann, ber 
9tatb. Prof. zu Wittenberg. 
oc Ferdinand Baffi, der Arztneyfunft 
Dr. und Prof. zu Bononien. 
= Bauer, Buchhändfer in Straßburg. 
Zohann Benzmann, Secretär der 
Stadt Danzig. 
= Earl Auguft von Berger, der Arzt: 
neyfunft Dr. und Prof, zu Frankfurt 
an der Oder, 
Berger, Buchhändler in Tür 
Dingen, 
Bibliotheca Senatus Lipfienfis. 
Sereniffimi Ducis Saxon. 


* L 
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z - - 
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Goth. 
e * Academica Erlangenfis. 
$c Geo. Stub. Böhmer, der Arztney- 
funft Dr. und der Anatomie Prof, 

zu Wittenberg. 


= = Bohn, Buchhändler in Hamburg, 


Prof. zu Wittenberg. 

: Ehriftian Wilhelm Büttner, Kon. 
Commiffarius und außerordentlicher 
quer: ber Philof. zu Göttingen. 

= = Büttner, Zeichenmeifter zu Frank 
fut an der Oder, 

: €, S. €. in Merfeburg. 

Baron von Ereylsheim, Herr zu 

Ruglanıd, Morftein, Wals und Som: 

meréborf, in Kugland Ereylsheim, 
Eornelius Eunis, zu Danzig. 

Eurts, der Weltweisheit ordente 
licher Prof. zu Franff, ander Oder. 

: = Dade, der Arztneygelahrtheit 
Dr, zu Danzig. 

: Dammann, Senior des Colle- 
gii Med. und Auffeher der Saiferl, 
Königl, Hofpitäler zu Gand in Flan- 
dern. 

: D.©. Dapviffon, zu Danzig. 

: Eger, Poftmeifter in Schmie: 
befefo, bep Dreßden. 

Carl Friedeih Gicbman, Mathe: 
herr der alten Stadt Danzig, 

Epriftian Heinrich Eilenburg, Kö: 

nigf, 


z 2 
Ei z 
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nigf. Bohn. und Churfürftl. Säachf. Herr Emanuel Gottlieb Harrer, Senat. 
DBergrath und Auffeher der König: Reipubl. Ratisbon. 


lichen Paturalienfammer zu Dreß — * Johann Julius Gottfried Hauf, 
den. Hochfürftl. Dnolzbachifcher Richter in 
Se S. NF. bem Oberamte Stauf und Eanderf, 
- = Ó Seraf, General: Münzgvar- > Johann Ehriftian Hebenftreit, der 
dein zu Dreßden, Arztnengelahrtheit Dr. der Botanik 
:» 5%. ©, Weber, Schöppenherr der und Naturlehre Prof, zu Speteréburg. 
rechten Stadt Danzig. = = Heinfü Erben, Buchhandlung 
« M. Johann Fidalke, SPaftor der in £eipzig. 
Kirche zu St. Barthol. in Danzig. = Heinrich Theodor Heßling, 9(po- 
= = s Sleifcher, Buchhändler in  thefer. 
Franffurt am Mayn. - Cjobann Friedrich Hiller, der Poefie 
« Geheimer Rath, Baron o. Friefen, Prof. zu Wittenberg, 
Die Königl. Gallerie zu Dreßden. « Herr Sohann Theophilus Höffel, 
$t = Gaubius, M. Dr, unb Prof, Med. Dr. und Phyficus zu Zivey 
in £eiden. brücken. 
- = Gaum, Buchhändler inFran: > Sy. 99. Höfe, zu Drefden, 
futt. - Graf von Hohenlohe, 
Jacob von Gellenti, Königl. Preup > Samuel Chriftian Hollmann, der. 
fiicher wirklicher Sammerherr. Metaph. Prof. zu Göttingen, 
= mob. Ehriftian Gerdeg, in Danzig, = Abraham Gotthelf Käftner, der 
= Mrchidald Gibfone, zu Danzig, NMathem, und Phyfif Prof, zu Göt: 
- Daniel Gralatd, Nathsherr der tingen, 
rechten Stadt Danzig. - Gebhard Johann, Graf von Sei: 


- Johann Philipp Graul;’ der Arzt:  ferling. 
nepfunft Dr, unb Prof, der Phnfit =  Stammerferr, Otto Ernft oon Kei- 


zu Straßburg. ferling. 
faurentius Theodor Gronovins, + Willem Syofua Senworthey in 
der Nechte Doctor. Danzig. 
- * Groß, Buchhändler in Nord: = Yacob Theodor Klein, Berfaffer 
haufen. diefes ABerfes, 
Balthafar Hagemeifter, zu Danzig, = Zohann Zacob Knapp, der Arzt: 
z Prof. Hahn, zu Utrecht. nengelahrtheit Dr. zu Danzig. 
=  Prafident Albrecht von Haller, : Hauptmann Knauth, zu Dref- 
- Michael Epriftoph Hanovder Welt: — ben. 
weisheit Prof: zu Danzig, = Andreas Koch, Snftigator und 


Pro: 


Et 


— Svocuratoe. bey Gerichte der ved) 
ten Stadt Danzig. 

Hr 9C. 6. S. Koltig, Diaconus in 
Koswig und Gribo. 

: $.9L von Korf, KöniglPreußif, 
£egatíonératb. 

: Hofinedieus, Dr. Kresfchmar, zu 
Dreßden. . 

: Benj. Ephraim Krüger, der Arzt: 
nengelahrtheit Dr. zu Danzig. 

30H. Ernft Kulmus, Med. Doct. 
und Protophnftffus zu Danzig, 

= £anfifchens Buchhandlung in Leip: 

39. 

a = £edermüller, Procurat. Reip. 

Norib. & Not. Publ. Caf. 
= Georg Eichtenfteger, Supferftecher 
in Nürnberg. 

: Hanns Graf von £ofer, wirklicher 
Geheimer Rath und Erbmarfchall 
von Cada. 

Ehrift. Gottlieb Eudiwig, ber Arzt: 
neygelahrtheit Dr. Prof. und der 
medieinifchen Facultät zu Leipzig Des 
canus, . 

= oh. Zac. Mascov, König. Pohln, 
und Chufinftl. Cdi. Hofrarh und 
Proconful zu £eipsig. 

s. Zohan Moir, in Danzig. 

Conrab Monath, in Nürnberg, 
Buchhändler, 

Heinrih Jacob de [a Motte, der 
Arztneygelahrtheit Dr. zu Danzig. 

Mag. Nerger, Eonrector der Schu: 
le zu Frankfurt ander Oder, 

^ Profefor DOeder in Braun: 
jehrweig, 


)o( 


E 


Her Pfeifer, Apotheker zu Srantfurt 
an ber Dder, 

= Georg Gottlieb Pluto, fonft Saito 
genannt, erfter Spndicns und Stadt: 
fehreiber in Megenfpurg. 

: Heinrich) Engelhard SBoley, ver 
Marh. Prof. su Weißenfels, 

= Zohann Eilhard Keinicke, der Arzt: 
nengelaßriheit Dr, zu Danzig. 

= Gottfried Dreyger, zu Danzig. 

= HM. von Mofenberg, Königl. 
Sob, u. Ehurfürftl, Sach. geheimer 
Kriegsrarh. 

: Baron Noffan von Deldenheim, 
Königl, Bohn, ti. Churfürtt, Sächf, 
Eonful zu Bonrdeaug, 

= Johann Jacob Salomon, zu Dan: 


jig. 
: $oefratb Schläger, Bibliothecariug 
der Hochfürftl. Bibliothek in Gotha. 

M. G. Schmidt, Seeretair der 
Stadt Danzig. 

- Zohann Michael Schmidt, Schul: 
meilter. 

Benjamin Gottlieb von Schröder, 
der Arzinepgelahrtheit Dr, zu Dans 
jig. 

Schröders Erden, Buchhand: 
[ung in Braunfchmeig. 
: Cy. €, Schubert, Protonotarins beym 
Gerichte der rechten Stadt Danzig, 
: (€. S. Schulz, Cicentíat der Medi- 
cin und Spracticus zu Dreßden, 

Gottfried Schwarz, zu Danzig. 

Ehriftian Sendel, der Arztnenges 
[abvtbeit Doctor und SProfeffor zu 
Danzig, 

Herr 
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Herr Adrian Söhner, Schöppenherr ber 
rechten Stadt Danzig. 
Springsfed, Königl. Pohln. und 
Ehurfürft, Sachf, Hofrath und Dr. 
der Medicin, 

: €. 6G. Stolterfoth, Ehirurgus zu 
Danzig. 

- oh, Frievrih Stoy, Königlich 
Pohmn. und Gburf. Cdi. Berg: 
vath zu Dreßden. 

- oh. Daniel Titius, der Mathe, 
Prof. zu Wittenberg. 

: &oufjaint, zu Paris. 

= Dr, und Hofrath, Ehriftian Zac, 
Trew, 

Dr. Earl Friedrich Trier, König. 
Bohn. Ehurfächf. Appellationsrath 
in Eeipzig. 


ol 


D 


Herr Geheimer Nath Wagner Hochf. 
£eibmedicus zu Bareuth. 

: = Spafter Mafe, 

- Soachim Samuel MWeicfhmann, 
ber Theologie Doct, SDrof unb Probft 
zu Wittenberg. 

G.G. Weickhmann, Hathsher der 
rechten Stadt Danzig. 
Wernif, 9tathéberr der rechten 

Stadt Danzig. 

: Fiedric) Michael Wild, Syndicus 

Ratisbon. 

- Gy. und Stadtphnficus Wittwer, 

=- Hofrath Wolf, aus Gera. 

- Sammel Wolf, Schöppenherr ber 
rechten Stadt Danzig, 

e Baron, Friedrich Auguft Zorn von 

Plobsheim, in Danzig, 


z Ei 


LECTO- 


LECTORI SD. 
EDU DANIEL .TITIVS 


MATH. PROT- OR'Db. 


AcoBı Turgopon: Kreimıı Stemmata avium 
Z nunc tandem in lucem prodeunt, ab hiftoriae natu- 
=? ralis cultoribus dudum efflagitata. Cujus quidem 
operis edendi, Autor ipfe, dum vixit, curam cum 
mihi credidiffet , nolui ego id committere, ut nunc, 
un e vivis fublatus fit, meum hac in re officium EN defi- 
deraretur. Et utinam hujus Ja&urae, quam orbis eruditus in 
excellentiffimo hoc Viro fecit, meminiffe in praefens non habe- 
rem necefle! Utinam Kreınıvs de nulla non hiftoriae natu- 
ralis parte infigniter meritus, hoc demum meritorum praemium 
confecutus effet, ut plures faltem aliquot annos gloriae fuae fu- 
pervixiffet? Sed aliter fuit in fatis. Nam fub finem Februarii fe- 
bris invafit eum afthmatica cum comate vigili conjuncta, qua re- 
lu&tante natura, quarto die poft, vicefima nempe feptima, pla- 
cida morte occubuit, annis major LX XIII. Cujus mors, etfi 
praematura non eft, tamen neminem non triftitia fumma per- 
fundet, qui infignia Viri merita atque virtutes perfpicit. Ita 
enim natura fumus comparati, ut a quibus multum nobis prae- 
fitum fit, ab his plura femper expeltemus ; et ficuti Cicero 
olim ad C. Caefarem, ita nos ad KLeınıvm: Sazis naturae 
fortaffe vixifli, addimus etiam, fr placet, gloriae s; at, quod ma- 


ximum efl, bifforiae naturali certe non fatis, — Jam de ejus vita 
"S da cditis- 
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editisque in lucem fcriptis, etiamfi vellem, non poflum comme- 
morare, quod nec omnes, nec potiores vitae ejus rationes, ne- 
que has breviter hoc loco perfequilicet. Igitur de extremis di- 
cendum, quorum cauffa haec inftituta mihi fcriptio eft. Nam- 
que animadvertens Vir Ampliffimus fe eo propiorem a cafu efle, 
quo propius ad fummam aetatem accederet, hyeme nupera, 
quae ei ultima erat, libris fuis ineditis ultimam manum, quafi 
mortem ominatus, admovit, et poflefionis inflar derelictae, 
Perilluftri Viro DanıeLı GRALATH, genero fuo, Reipubli- 
cae Gedanenfis Senatori, in fidem atque tutelam dedit, pro lu- 
bitu fuo aliquando ut edi curaret. — Quorum cum potior pars 
mihi quodammodo innotuerit, fungar indicis partibus, ut qui 
cognofcere libros Autoris nondum editos velint, fciant, qui for- 
te fint inediti. En fequentes 


: y) Triga quae[Hiomum : 4) Was Steinftoff (ep, und mie die eigentlichen 
Steine mögen gezeuget werden ? 8) Wie wir felbige vernünftig genug 
unterfcheiden könnten? — y) Wie verfteinerte Zeuge fi) zu eigentlichen 
Steinen verhalten, und wofür die GCoralfen, und dergleichen harte und 
weiche Seeförper zu achten ? 


2) Bon unterivdifchen und verfteinerten Dingen, auch befondern Schulpen- 
fteinen um Danzig. 


3) Nomenclator. lapidum figuratorum promotus, feu auctarium Sciagra- 
pbiae litbologicae curiofae, aequaliter asplectens prodromum litbogra- 
pbiae Gedanenfis, cum X XIV. Tubb. aeri. incidendis, et praefa- 
tione de lapidibus im genere. 


4) Unterfuchung 2) ob die Vögel aus ber Erde, ober and bem Saaffer er- 
schaffen? A) Wie fie in natürliche Ordnung zu Bringen? 9) Was 
irrende und Streichvögel find, was Zugvdgel find, und mo einige fibers 
wintern; mit einer Borrede von natürlicher Ordnung ber Thiere überhaupt, 
Weber dreyßig Bogen, 

5) Hifto- 


oc ei 


5) Hifforia avium plenior ; f. ordo in prodromo hiftorige avium auctus et 
correätus. — Accefferunt plures avium iconifmi et [becimina im aere 
exhibita familias a digitis, genera aroftris,  defummendi. (Hunc li- 
brum quatuor abhinc annis publici juris facere conftituit Luzacus, 
Bibliopola Göttingenfis, in cujus libris a regimine füpremo Hanove- 
rano cuftodia publica retentis affervatur.) 


6) Lucubrationum fubterranearum, SCHEDIASMA PRIMVM de 
Jle condimentario polomico fyllabus. Art. I. Sal condinientarium po- 
lonicum. — ll. Salis fodinae. — III. Oeconomia Salinarum. IV. Sol 
Suchedniowa. V. Depofitaria Sdady. VI. De jure regio et de Zup- 
parüs. VII. De fale transmarino et Valacbiae. Appendix, de Cu- 
nigunda in pago Swierc ; et relationes variorum. autorum, qui falis 
fodinas Cracovienfes diverfis temporibus luftrarunt. 


SCHEDIASMA SECVNDVM, enumerans foffilia ex regno mine- 
vali: terras, aream, lapides, petrefacia, mineralia, fal, fulphur, 
bitumina, terras bituminofas. 


SCHEDIASMA TERTIVM, Differtatio de lapidibus proprie diclis; 
(quod ipfüm opufeulum Autoris nuper admodum typis Academiae 
Scientiarum Petropolitanae hoc titulo prodiit : Lucubratiuncula prior 
de lapidibus Macrocofini proprie talibus.) 


SCHEDIASMA QVARTVM. Nomenchtura lapidum. figurato- 
rum, five fciagrapbia litbologica continuata. 


SCHEDIASMA QVINTVM.  Ofiracodermatum fofilium juxta 
Gedanum tabulae X XIV. vivis coloribus, cum explicatioue figu. 
rarum. 


7) Praecognita pro Gazophylacio maturae in tabulas collecta. 


8) Tentamen plantas marinas mufaei olim Autoris in ordinem, claffes et 
genera redigendi. 


9) Opufeula varia cum exteris partim cum Societate anglicana commni- 
cta. Cum Figg. 
10) Bon 


9M. oC &M 
10) Bon den Eorallengewächfen gegen den Herrn Ellis, 


n) Ein ausführliches Werf von den Eyern und Neftern der Vögel, mit de 
nen nach dem Leben gemachten Zeichnungen derfelben. 


12) Pofterior lucubratio fubterranea, de lapidibus idiomorphis, cum coortis 
dubüs circa vermiculofam plantarum marinarum fabricam. 


His itaque fcriptis Kreınıı nondum evulgatis, fi addi- 
deris quae publice proftant, atque intellexeris ampliffimum ei 
fuiffe cum praecipuis Europae eruditis literarum commercium, 
miraberis, Lector, quod hic tantus Vir tantisque diftri&us civi- 
libus negotiis, tantum tamen temporis tribuerit literis. Sed ut 
erat laboris admodum patiens et ftudiis a prima inde juventute 
adfuefadus ; fic a fcribendo, legendo, meditando abduci fe 
nunquam paflus eft, unusque folus in illuftrandis naturae regnis 
ea perfecit, quae multorum conjun&tis viribus abfolvi vix po- 
tuerunt. — Quare tuum eft, Le&or, memoriam ejus debito 
honore et cultu profequi: neque enim magni et clariffimi vi- 
ri, cum vivunt adhuc, fufpiciendi funt; verum et danda 
opera eft, ut poft obitum decore et pro magnitudine merito- 
rum celebrentur. Scrib. in Univerfitate literarum Viteber- 
genfi d. 28 Martii 1759.- 
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TABVLIS ILLVSTRATA. 95 p gel 


Lal 


A Fam. I. . Gen. unic; 
STRVTHIO-CAMELVS, Strauß, ein einiges Gefchledht, 
Tab. I; jufta proportione. 


Pedes cidadtyli; digitus major ungui- Sto Aden, die größere hat einen Na: 
culatus Fig. 1. fine poflico; nudi; . gel F. 1, an der innern Seite belap- 


antice lamellati. pet. 
Roftrum imbrieatum; valvarum com- Schnabel, Gänfeartig; die Kiefer gera- 
miffura recta, in exitu rotundata F.2. be getheilet; form abgerundet F. 2, 
Caput ad medietatem colli lanugino- Kopf, bi8 auf die Hälfte des Halfes 
fum. wollichr. ; 
Nares ruditer lineatae. Stafentecoer, wie eine grobe Einie, 
Obfervatio. 


Linnaei ordo 5 Gallinae gen, 62 — Barrere Fifipedum claff. 3. gen. 49. Moehring. Brachypt. 
| Cl 3. gen. 54. 


Fam. I. Gen. I. 


STRVTHIO-NOTHVS. Straußbaitart. 
Pedes tridactyli; nullo poftico; digi- Drey Zähen, Hinten Feine; affe Haben 
tis unguiculatis. Stàgel. 


Rofrum compreffum, anguftum, u^ ©rhnabel, platt; fehmel, 11^ [ang. 
longum. 


Collo incurvato 2/longo. foaf, Schwanenartig, 2' lang, 
Cauda pene nulla. — - Ohne Schwanz. 
Obferzatio. 
Nhanduguacu; Ema, Zufßtan, Struthio - Camelus_Aıneric. Marggr. capite anferino, Will, Rhea 
Muehring, 


DI Fam. II, 


Tab, I. 


Tab. II. 


mm 
D 


U» 


Tab, III, 


2  STEMMATA 


Fam. I. 


CASEARIVS-EMEV. 
Pedes tridactyli , nullo.poftico. 
Digiti craflı; ungues proceri. 
Roffri prona ‚pars quadantenus arcu- 
ata. — Nares in medio. 
In capite poft Nares excrefcentia. 
Sub zento palearia. 


Gejchlechts « Tafeln 
Gen. II. 


C'afeat. 
Gen Zähen; Hinten Feine. 
Dice Finger; gewaltige Nägel. 
Schnabel vorwärts in etivas gebogen, 
Stafenlöcher in der Mitten. 
Aufden Köpfe ein hornigt Gewächs. 
Unter dem Halfe Hahnenbärte. 


Obfervatio. 


Linn. ordo 5. Gallinae Gen. 65 — Emeu pennis fetofis Gen. 38 Barrere. Cela Moehr. gen. 56, Pro- 


ceritate corporis Struthioni multum impar. 


Fam. II. Gen. III. 


TARDA » Tab. JI. ad natural. ma- 
gnitud. 


Pedes tridactyli, nullo poftico; lamel- 


lati. Bar. 
Roffrum ^ poft nares  fornicatum ; 
I: 


Lingua. F.3. 
Nares ampliffimi, in medio roftri. 


Caput maris plumis longiufculis, an- 
guftis, radiatum. 
Ungues obtufi, circinati. 


Trappe nad natürlicher Größe. 


cep Sàfien, hinten feine; die Füße 
. haben Bleche, 

Schnabel vor ben Mafenlöchern ge: 
wölbt, 

Die Zunae. 

Iiebergroße Nafenlöcher mitten im 
Schnabel, 

Der Hahn fann feinem Kopfe einen 
Schein der Heiligen geben, 

Die Nägel find abgerundet (tumpf. 


Obfervatio. 


Non curfu, fed volatu fibi confulit, alis fortiffimis, pennae fecunda et tertia, bie lange und vor- 


lange Venne 12^ parifer. 


Frequens in apertis Gedanenfium campis. Antequam attollitur, 


ter petauriftam agit; Gradipes, forte Agedırss legendum apud Zf/dorum; ita enim graeci tardi. 
pedem vocant; fic parum fibi confuleret eurfa, velnihil, et vertagis venaremur tardas. Wie 


fonderlich biefe Vögel ihren Zug durch bie Luft halten, f. Herin Ponzoppidan. II. p. 139. welches 


ich auch bey Gotbus erfahren. 


Fam. I. Gen. IV. 


GAVIA. Tab. rr. 
Pedes 'Yridactyli, nullo poftico. 


Kybiß, 


Gre 3áfen; hinten Feine, 


Digitus extimus cum medio leviter Aeußerfter Singer mit dem mittelften 


conjunctus; intimus folutus. 


ein wenig verbunden, ber innerfte frey, 
Roflrum 


AVIVM. 


Rofrum cylindraceum ; commiflura 
valvarum recta. 

Valvae in exitu. gibberofae. 

GAVIA-PARDALIS;  Pluvialis 
dis; capite implici; F. r. a- c. 

GAVIA-CINEREA; pluvialis cinerea 
capite fimplici, roffro pedibusque ni- 
gris; F. 2. a- c. 

GAVIA-MORINELLVS; fufcus; ca- 
pite fimplici; alba zona füpra ocu- 
los; in rubiginofo pectore macula 
nigra; roftro nigro; pedibus pul- 
lis. 

GAVIA-LITTORALIS;  minimá; 
capite fimplici ; fronte alba ; oculi 
nigri, aurea zona lata, contermi- 
na; valva inferiore ad bafın flavi- 
cante, ventre ct infima cauda ar- 
genteis; in gedore cingulo nigro. 
F. 4. a. b. 

GAVIA-YvVLGARIS; foflras; vaA- 
NELLVS; capite comato; in pedi- 
bus poftice, 4” gall. a planta, ungui- 
culus fimplex; Digitus non eft. F. 5. 


33b. 


viri- 


der Vögel, 3 


C diafiet in etwas gerbaljet; bie Sie: 
fer find gerade, 

zu Ende beyde Kiefer höckerig. 

Grüner Bardel; Kybig, mit fehlich- 
tem Stopfe, 

Grauer Kybiß, mit fehlichtem Kopfe, 
fhwarzem Schnabel und Füße, 


Kaftubifcher fubit, dunkelbranm mit 
fohlichtem Kopfe; in der Mitten der 
voftigen Bruft ein fehwarzer Flecken; 
Schnabel fehwarz ; die Füße raud)- 
farben, 

Uferpardel; ber Fleinfte Kubi; See: 
lerche, mit fehlichtem Sopfe, meif: 
fer Stirn; fchwarzen Augen; nahe 
bey ein goldgelber halber Zirkel; an 
der Bruft eine fehwarze Binde ; der 
untere Kiefer im Grunde gelblicht, 
Der Unterleib und Schwanz filbern. 

Gemeiner Kybig mit Stußfevern ; 
Hinterm Schienbein 4 Einien von der 
Ferfe ein fehlichtes Nagelchen an ber 
Haut hangend ; it fein Hinterfin: 
ger. 


Obfervatio. 
"Linnaeo gen. 60. vancllusandit Tringa; tetradadtyla; connexis duobus digitis, — Morinelli, Hiat 
culae; Pluviales funt Charadrii pedibus tridactylis connexis gen. 61. —— Moebringio Gaviae 
funt Lari tetrada&tyli, gen. 70 —— Barrereo Vanelluseft avis genus femififfspedis, roftro fubu. 


lato, apice obtufo, valvis fere aequalibus, cirrus in occipite; gen. 6. 


Fam. II. Gen. V. 


HAEMANTOPVS, 


Pedes tridadtyli; nullo poftieo. 

Pedes et Crura fanguinea ; 12^ alta; 
obfequiofae flexilitatis. 
Roffrum ve&um | nigricans; 

gum. 


1^ 
27° lon- 


Stiernenbein, - 
Gre Zähben, hinten Feine, 
Fuße und Beine blutvotf) 12" hoch und 
biegfam. 
Der Schnabel gerad, fchmärzlicd o2" 
lang. 
U2 


Obfer- 


"Tab. III. 


Errare 


F. 2, a.c, 


F. 3. a. b. 


F. 4. a. b. 


A STEMMATA 
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Obfervatio. 


Linnaeo inter Scolopaces , gen. 57 eft Pica marina; a qua multum differt Haemantopus. Moehringius 


quatuor Haemantopodes numerat gen. $9. 


Sunt autem Haemantopus et Haematopus aves 


plane diverfae; vid, Sibbald. in Prodr. hift, anim. Scot.. p. 18. 19. 
Fam. II. Gen. VI, 


OSTRALEGA. Haematopus 
Bellon. Will. 
Pedes tridactyli; nullo poftico; robu- 
fti , fquamati, rubentes. 
Rofrum rubrum, rectum, ad radicem 
dentatum, verlus apicem laeve. 


S fhuaftevimtatitt. 


Füße mit dren Zähen, hinten Feine; 
ftark, votb, gefchuppet. 

Schnabel voth, an der Wurzel gezahnt, 
vorwärts mit glatten Schneiden, 


Obfervatio. 
Haec eft Pica marina ; "The Sea- Pie Caji The Oyfter-Catcher; le Preneur d’Huitre, Catesby. 


Fam. II. Gen. I. 


PSITTACVS. 


Pedes tetradactili; per paria, pone et 
ante; omnes carnofi; tactu molles; 
ungues innocul; tibiae breves. 

Roffrum craffum, valvis inaequalibus, 
fuperiore alte hamata, inferiore 
brevi, in os reflexa. 


Lingua : fruftum carnis, forma melo- 
nis comprefli, holoferico laevigato 
fuperinductum. 


Sapaset. 

Dier 3áfien, paarmweife hinten und forn; 
Füße und Finger weich und fleifchig; 
unfchuldige Nägel. 

Schnabel Diet, geroblór und tief. ges 
bacft; ungleiche Stiefern; ber untere 
Fury und rückwärts in den Rachen ge 
bogen, 

Zuge zart, fleifchig , wie eine gedruckte 
Melone, und aló mit feinem Came 
met überzogen, 


. Obfervvatio. 


Linnseo gen. 37. Accdipiter — Barrere; Fiflipes, tibiis breviffimis, gen. 2. — Moehring. inter 
Dermatopodes Accipiter gen. 415 ex cujus obfervatione corum tibiarum plus valet, quam di. 
gitorum conflru&io; fed haefito, an conveniat cum corio Accipitrum? Horum valor in digi- 
tis non in corio tibiarum ; conferatur Cuculus. Scandunt pfittaci alternatim opitulantibus ro» 
firo digitisque, ct alternatim defcendunt; accipitres autem per faltum; fed dixeris, haec effe 


attributa et accidentia, quibus carere debemus; pofito illo, hoc negarem, 


Si Pfittaci non 


alternatim. adfcenderent defcenderentque ‚ruerent in praecipitium; hoc in oculos cadit, Sie 
quoque valva inferior Pfttaci eft reflexa; inferior accipitrum valva recta, non reflexa. 


Fam. 


AVIVM 


Fam. III. 


PICVS Tab. iv. 


Pedes tetradactyli per paria pone et an- 
te; macri; gzguibus valentibus. 


Roffrum cuneatum, rectum, triquetrum 
in utraque valva. 
Cauda rigida flabelliformis. 


Lingua longiffima, emiffilis , in exitu 
Offea , acuta, 

pıcvs vırıpıs, major. F.r. a. b. 

PICVS GRAMINIS, minor. F.2. a.b. 

PICVS VARIVS, major. F. 3. a-c. 
Ejus va/cae triquetrae. 

PICVS TORQVILLA, Jynx. F.4.a-c. 

Lingua; quae eit rıcı. F. 4. d. 


der Vögel. 5 
Gen. II. 


Specht. Holzhacker. Zimmermann. 
Bier Zahen; paarmweife forn und hinten. 
Die Füße mager, mit viel vermögen: 
den Nägeln. 
Sihmabel Eeilartig, 
brepfantig. 
Der Schwanz ftraubigt, einem Fächer 
ähnlich. 
Die lángfte Boael- Zunge. Zu Ende 
hat fie einen hornichten Pfeil, 
Großer Grün ped. 
Kleinere Gras: Specht. 
Großer Bunt: Specht. 
93epbe Kiefern orepecficbt. 
Gyrebzfoal8 5 Natterwindel, 
Seine Specht: Zunge. 


bepbe Kiefern 


Öbjervatio. 


Linnaeo Picus et Jynx funt Picae, Gen. 4r. 42. ord. Picarum roftrum convexum compreflum; Pico- 


rum valvae triquetrae ; Jyngis valva fuperior triangularis, non laevis. 
Jyngis cauda remiffior, flabelliformis — . 
roftro fubulato, apice truncato, valvis aeque longis; digiti bini ante, totidem retro. 


Cuculi roftrum laeve 


Moehr. Picae gen. 13. 14. — Barrere gen. t3, 
In 


hocgenere Anomalia Pici tridactyli apud Zdwardum 114. freti Hudfonis; cujus et Mefferfehmi- 
dius ex Sibiria et Linnaeus ex alpibus Dalecarlicis mentionem fecerunt. Praeter tres duntaxat 


digitos reliqua omnia funt Pici, 


Fam. III. 
CVCVL VS. Tab.V. F.5.a-c. 
Pedes tetradactyli, per paria ante et 
pone; imbecilles, lutei. 
Tibiae breviffimae, luteae, genubus 
pilofis. 
Reflrum laeve, conicum ad apicem 
. declinans. 
Lingua brevis, rictu croceo. - 


Gen. III. 
Gucfina. 
Dier Zähen paarweife; fihwach, gel- 
be, 
Schwache Beine, rauche fnice. 


Schnabel Fegelförmig 5 neiger fid) an 
der Spiße, . 
Die Zunge ift fur, ber Machen goldgelb, 


Obfervatio, 


Noflrates Cuculi non nifi aetate variant colores, quod praeter differentiam quae eft inter marem et 


feminam fatis compertum habeo. 
furfum convexo, valvis aequalibus, 
appellavit, 


Barrereo eft avis genus fiffipedis, roflro conico incurvo, 
Catesbejas cuculum habet alis. deauratis, quem Picum 


A 5 Fam. 


Tab. IV, 


Tab. IV. 
F.5.a-c. 
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, Fam. II. Gen.IV: 
Tab. V. ISPIDA. Tab. V. Eisvogel, Königs: Fifcher. 


Pedes tetradactyli, fingulares. Dier 3dben; fonberfic) 
Digiti, fedente ave, per paria ante et Zipeen Finger vorne, gtoeen hinten fi- 
F. 1, pone. F. 1. Bende, 
Extra quietem pedes quafi frondofi. Außer der Stufe, als wären die Füße 
Each; F. 1. a. b. aftig. 
Roftrum paxilliforme. Der Schnabel, wie ein Manernagel, 
Obfervatio. 


Ifpida capite ample, cauda longiore. Alcyon Catesby 69. Edw. 115. American Kingfifher Tab. V. 
E. 2. F.2,  Mlius pes negligenter ab Edwardo exhibitus F. NB. Ifpidae orientalis caput, Zdw.ır, 
F. NB. vid. F.3; cum tamen ipfe: „In its general make and the Shape of the Bill, and Feet it agrees 
F. 3. ,with the European Kingfifher ; but it hath a Tail longer in proportion,,. De Garmbienfs 
ddem : „The middle and outer Toe joigned together as in our Kingfifbers,,. De Perfano 
ldem: „The Leggs and Teet are haped as in others of this Kind,,. De Surinamenfi Idem: 
„Te leggs and Teet are made as zz others Kingfifhers,,. Sic optimi autores aliquando no- 
bis proletarias offerunt animalium earumque partium figuras, etiamfi recte defcripferint ; un- 
de forte Confultiffimus Moehringius aliique Syftematici methodum nofram impolitam effe 

dixerint, 


Fam. III. Gen. V. 
TAVRACO. Kronvogel, 


Pedes tetradactyli; duobus digitis ante Vier Zähenz die Füße find grau, 
totidemque pone ; cinerei. 

Rofrum breve ad latera compre. Der Schnabel fur; hat eingedrisckte 
{um. Seiten, 


Obfervatio. 


Reliqua in Hifl. av. Albini Figura et defcriptio parum valent; confule Edwardum Fol. 7. 
Fam. Il. Gen. VI. 
NASVTVS. Toucan. Arleguinsnafe, Hohffehnsßler, 


Pedes tetradactili, per pariaanteetpone. Bier Zäben, paarweife,hinten und vor, 
Roffrum infolitae fabricae etmagnitudi- Der Schnabel gar ungembbnfid) und 
nis; convexum et compreffum. groß; gemobf6t; und feitswärts breit, 

Obfervatio. . 

Linnaeo Pica: Ramphaftes, 38. Roftrata — .  Roftra funt. vel ferratis aciebus, vel laevibus; an 

naribus careat, fub judice lis eft —. — Moebringii Bucco; Pica 3. Nares rotundulae pone 

roltrum; vid. autorem — Barrerei Roftrata: Grosbec fifipedum Gen, XXV. — Omnes aves 

funt roítratae; autori ita dicta ex rofiro admodum craflo et longo. — 'Tecuan, Tuca fimpli- 

citer: Nferferfrad. Altera, Nafutus, Rhinoceros; Topau Wormii et aliorum, Geiligelted 
Dafeborn. 

Fam. 


Hab ich? Hapch. 


AVIVM. der Vögel, 7 


Fam. IV. Gen. TI. 
ACCIPITRES. Fangvögel, Habichte, 


Senfu communi Aceipitres, qui animalia venantur et ante digitis prehenfa te. 
sent, quam confumant; quod de 4rdeis omnibusque Avibus infectivoris non dicimus, Dicun- 
tur et Aves rapaces. — Illuftri Lizzaeo funt accipitres, qui roffrum uncinatum habent, unde 
eft, quod Pfittacus Accipiterfit, Ord. I. — Moebriugio Dermatopodes funt Claffe II. genubus 
antice plumofis ; Cum modo Accipitrum apex roffri (it aduncas et caprimulgus Accipiter eft ; 
Habent Accipitres fuos Tribus, 


TRIBVS 


et plures. 


EOCAQVIEA. 

Pedes tetradactyli; unico poftico. 

Digitorum alter cum zedio brevi 
membrana conjunctus. Genua plu- 
imofa. 

Uzgues infigniter lunati, inprimis po- 
ficus. F. 1. 

Rofro a cera ftatim adunco, val- 
vis angulofis, inferiore proverfä. 
F. 2. (vid. Will. p. 26). 

Lingua canaliculata. 


I. 9fofev. Adelahr. 

Dier Zahen, davon eine hinten. 

Ein Borderfinger durch eine Furze Haut 
mit dem mittelften verbunden. Die 
Kiiee find raud). 

Getoaftige frumme Nägel, infonderheit 
der hinterfte, F. x. 

Schnabel von der Wurzel an gefrüm- 
met, mit winklichten Kiefern; der 
unterfte vorwarts, 

Die Zunge hat eine tiefe Rinne, 


Obfervatio. 


Cranium cum pede ab Aquila, Gteinadfer, ex Nebringa noftra ubi quotannis domicilium habet, 


recenti Habo conterminum, G.Tardif duas pro arte accipitraria Aquilarum fpecies nominat : 
1) Aigle abfolument, cujus varietates: decouleur rouge — Aigle rouffe — blanche fur la 
tete ou fur le dos 2) Aigle Ziemiech. Aquila ftat erecta, procero corpore pectus collumque 
extollens; Vulturis truncus terrae potius horizontalis, quam elevatus, hujusque pedes crura- 


que breviora curvantur. 


quam definat in Uzeum 5 — Aquilae voftrum cito a radice incurvatum. 
nus lunati, quod diuin terra morantur, Aquila rariffime. 


Vultures roftrum ultra duos pollices a bafi re&a protenfum, ante- 


Ungues Palturum mi- 
Qui has notas cum reliquis (4e 


quibus in Hif.) fibi non habet familiares, in tenebris aucupatur; conf. Will p.34. Recte 
Moebringius > Roftrum vulturis elongatum, poftice rectum, dein apice adunco. 


IL. VVLTVR. 


Der Geyer, 


Obfervatio. 


Nonnulli Vultures Aquilas magnitudine fuperant. Decem numeravi, inter quos et Gryphus f. Cun- 
tur, ber Vogel Greif — Vultur monachus, $üuttengeyer et Vultur Barbatus Edwardi. 


II. FALCO. Tab. VII. VIII 
Pedes tetradactyli , unico poftico. 


Der Falk. 
Füße vierzähige ; einen hinten, 


Tibiae altiffimae, nudae, praeter Bu- Beine find hoch und nadeno, außer 


teonis. 


dem Bushardt, 
Roffrum 


Tab. VI. 


F. r. 


F. 2. 


8 | STEMMATA Gefchlecht3 + Tafeln 


Roffrum brevifimum, ftatim ex ra- Der Schnabel ift vonder Surge a ge 
dice incurvatum, quafi circina- Erünmet, unb Fury, daß ec in einen Cite 


tum. fel könnte eingefchloffen werden, 
Collum breve. vid. Obfervat. Der Hals Fury. 


- Obfervatio. 


Latinis et Germanis omnibusque gentibus FALCO, SalÉ, nomen Generis Accipitrum fpecificum 
eft. Quantum itaque fieri poteft, retineamus inprin.is avium rapacium nomina, antiqua 
nobilitate donata, ne in arbitrariam Nomenclaturae barbariem trudantur, neque res falcona- 
via Magnatum conturbetur, mifceanturque Sacra Profanis. Nec beraldicas Aqailas appellabi- 
mus Falcones vel vice verfa. 

Falconum collum brevius, quum Aquilarum colla ex pectore fint procera. Falconum 

crura, du&a corporum proportione altiffima et nuda; congenerum quorundam zibiae, fi pen- 

‚ natae funt, brevibus plumis tectae, non Praccatae, prout aquilarum — . Minus nobis arri- 

det Barrerei falconis definitio ; ,‚Roftrum falcato hamatum, furfum convexum, ferme p/itta- 

cinum; ternis digitis ante et uno retro, quibus differt a Pfittaco. Quid hoc fibi velit, de- 
terminare nequeo. 


Tas. VIL. — II. FALCO Tab. VII. VIII. Falk, 
E.n.ab. FALCO Aeruginofus. Buntroftig. 
Y.a)a.b. FALCO ruderum, turrium. Sy auerfat£. 
F.4a.b. FALCO pedibus aureis, roftro. nigri- (5olüfug mit fhwarzem Schnabel, 
cante. 
raıco fringillarius. Sin£enfaff. Sprinz, 
Tab.VHL rarco Cyanopus; tibiis afperrime Weißbdunter Blaufuß mit feharfen 
Farah. {quamatis. Deinen, 
er Ejus Zingua. Seine Zunge. 
Er. ab, FALCO BVTEO; tibiis plumofis. Pushardt mit befederten Beinen, 
Pe Ejus Zingua. Seine Zunge. 
FALCO CONGENER. Lanius. Colly- Afterfol, Mürgenge, Neuntöd: 
"Ta . IX. rio. Tab. IX. tet, 


Objervatio. 


D. Archiatro Linnaeo, Lanius major cinereus et Lanius tertius. Pill. Ampeles audiunt; F. Suee, 
ibi: „Ampelis major caerulefcens eft quafr media inter. Accipitres, Corvos et Pafleres — . 
„Hac ad Falcones indigandos uti. Fa/cozarios ,, hoc non fatis intelligo ; nec quod Garrulus 
bohemicus F. Suec. 170. Ampelis dicatur, inter pafferes relata ;; quod. roftrum habet nigrum, 
maxillam fuperiorem longiorem, incurvam, 

Moebrizgie Collyrio Falconis Species eft inter Picas, 


FALCO 


AVIVM der Bagel. 9 


FALCO CONGENER; Lanius cine- Grauer großer 2tftevfal£. 
reus major; coerulefcens, alis cau- 
daque nigricantibus, 
Ejus /ingua in apice leviffime fiffa. Deffen fein: gefpaltene Zunge. 
FALCO CONGENER. Lanius rutilus Sörhlicher Fleiner Würgengel, 
minor. 
Obfervatio. 
Non confundendus Lanarius Falconariorum, der Schlachter, ex nobiliffimis Falconibus, cum La- 
nio five Ampele. Ni fallor, circiter fex vel feptem Lanios in Pruffia noftra obfervavi et pin- 
gi curavi in Aviario Bareithano. 'Lanios et infecta volitantia in eére aucupari, teftor. Per 


quadraginta annos et ultra tres Lanionum varietates Stationes fuas habent in Horto diverforii 
Tempelburg didi. 


IV. VLVLA NOCTVA. Die Eule, 
TaBUX. X. | 

vıvra Islandica, alba. "élánbifibe weiße Eufe, 

vLVLA fylvatica Aluco minor. Waldraus. 

VLVLA minima feptem digitorum. Scheuerfäuglein. 


Oculi et meatus auditorii a Robergio Errlenaugen und Ofvaduae vom 
exhibita, Tab. X. F.1. a.b - F. 2. a.b. feel. Hrn. D. Roberg mohlgezeich: 
manu fua delineata. net hinterlaffen. 


Objervatio. 

Linnaeo Stvix. Digiti antici tres; extimo, potius a latere pofito et protenfo, verfatili; qui non 
nifi fedente ave retroponitur; poftico unico. Ululae lepida habent capitula omnes. — Dar. 
eft avis genus fiffipedis , roftro falcato -hamato , - furfum convexo perbrevi et veluti refimo; 
fed quare refimo? Roftro vehementer crepitant; faucibus apertis fonos fpirantes. — Condidit 

^ Barr. alterum Genus Feliceps, ad U/ulam proxime accedens vix diflinguendum , nifi plumis 
velut auribus eminentibus.in utroque capitis latere confpicuis; «ala autem caret auriculis aut 


corneis plumis —. Quafi Columba cyprica, geEsppte Ynustaube aon fit columba , fed 
avis ad Columbam proxime accedens? 


Fam. IV.  Gen.II. 
CORVVS. CORNIX. Die Nabe; Kräbe, 
Tab. XI. 


Pedes tetradactyli, digitis folutis, unico Bier Zähen, alle log; eine Hinten. 
poftico. 


Tibie fquammatz. Gehhuppte Beine. 

Rofrum validum, protenfum, longitu- Gerade auslaufender ffarfer Schnabel; 
dinaliter fornicatum ; breviffimeun- längfidin gerobíbet ; an ber S3urgdf 
catum. Radice fetofa; commiffura haaricht, mit geraden Schneiden, 
valvarum recta. Macropterus. Surfing, 


Obfer- 


F.r. a. b. 


— BÀI 


F.2. a. b. 


Tab, XI. 


F.r.a.b. 
F:2. à.b. 
E;3.2. b. 


Tab. XII 


F.r ab. 

— €. 
F. 5. a. b. 
F.2. a. b. 


— €. 


F.4. a. b. 


E— d si 


ıo STEMMATA 


Gefihlechts- Tafeln 


Obfervatio, | 
Linn. Eft Pica roftro convexo, compreffo; cultrato, maxillis fubzqualibus. —Barrere: Valvis ple- 
rumque zqualibus — In ingluvie haud parum condere poteft. Corvus pluribus ab annis 


nobis rara avis. 


corvvs, Avis pendulorum. 

CORNIX cinerea. Corvus minor. 

conNixgarula Monedula. 

cornıx frugilega. Subftantia quafi 
Cerx ad radicem roftri fcabra; ro- 
ftro magis producto. 


Fam. IV. 
PICA. Tab. Xil. 


Pedibus tetradacfylis, quibus gaudet to- 
ta familia quarta, 

Tibiis quafi lamellatis. 

Valva fuperior exacuata, inferiore lon- 
gior. Commiffura arcuata. 

Lingua bifida. 

Bracbyptera. 

PICA rufticorum. 
Ejus Zugua. 

PICA argentoratenfis. 

pıca nucifraga. Cariocatadtes. 
Ejus gua. 

P1cA glandaria; corvus variegatus. 
Ejus Zingua. 


Galgen: Bagel. 

Schwarze, oder graubunte Krähe. 

Dodle, Thale. 

Saved. NRooche. An der Wurzel 
des Schnabels mit weichhorniger 
Subftanz, 

Gen. II. 

Eliter, Hehber, 

Dier 3dfe; als alle Vögel diefer a. 
milie, 

Beine, wie blechweife gefchupper. 

Der Dberfiefer länger, mit dem fie 
hauen und brechen, 

Zunge gefpalten, 

Eangichwanz. 

Dorfeifter. 
Deffen Stttae. 

Blaue Haade Balgen Reel. 

Nuffrabe, Nußbrecher. 
Sven 2unoe. 

Herold; Sool;fdreper, Marcolfus, 
Deren Zunge. 


Obfervatio. 


Pica; quafi pia (bunt) elifa t ; ita communiter. Pica argentoratenfis non eft confundenda cum Pica 


glandaria, 


STVRNVS. Tab. XII. 
Digitis folutis. 
Roffrum fubulatum, in bafi plumofum, 
commiffura valvarum recta; nari- 
bus ovatis femitectis. 


Nucifrage duas novimus varietates, 


Fan. IV. 


Gen. IV. 


| 7, &taat. 

Sit Iofen Zähen. 

PBfrienien: Schnabel; von der S8ur- 
gel haaricht bi8 auf bie Iafenlöcher; 
bie Siefer find gerade getheilet. : 

Lingua 


AVIVM. 


Lingua marginibus contractis. 

Variat colore. 

Macropterus. 

STVRNVS pratorum, noftras. Roftro 
flavefcente, corpore nigro, iride in- 
terlucente, punctis et quadratulis 
albis. 

Lingua in exitu quadantenus divifa. 


ber Vögel, II 


Hat eine fdómafe Zunge, 

Aendert die Farbe, 

Kurzihwanz, 

Kinder - Wiefen:Staar; der unfti- 
ge, 


Die Zunge ift in etwas getheifet, 


Obfervatio. 


Sturni Indorum diverfi funt coloris. Forma corporis cum noftrate conveniunt; mox cognofcendi, 
Hoc obtinet in omnibus avibus exoticis; licet aliquando. fub nominibus valde alienis nobis 


exhibeantur. 


Fam. IV. 


TVRDVS. Tab. Xii xiv. 


Digitis folutis. 

Rofirum, fübrectum ; fuperiori. valva 
longitudinaliter fornicata, in exitu 
declivis, ad bafin mobilis, cum in- 
feriore crepitans. 

Naves ovatz. 

Lingua leviter canaliculata, in exitu 
parumper diviía. 

Ridu croceo. 

. TVRDVS Viicivorus , maximus. 

Yvnpvs niger. Merula. 

Ejus Zingua. 

TVRD vs folitarius. 
Ejus Zingua. 

TvRDvs pilaris. 

rvnDvs criftatus; Bohemicus vulgo ; 
Bombycilla. Ampelis Zinn. 

TVRDVS iliacus. 

rTvnDpvs muficus. Turdus in altiffimis. 

rvRDvs aureus. CGalbula, Orio- 
lus. 

Ejus Zingua, 


Gen. V. 


Droßel, 

Mit lofen Zahen. 

Der Schnabel iftfaft gerade; ber oder 
re Kiefer abgerundet, am Ende in 
etwas gebogen ; an ber AQurzel be: 
weglich, Elappert mit beyden, 

Enförmige Nafenlöcher. 

Die Zunge längfthin ausgehöhfet, auf 
ber Spiße ein wenig gefpalten. 

Mit gofogelbem Rachen. 

Die große Schnarr 2 9Rifte Droßel. 

Schwarze Droßel, Anfel, 

Deffen Zunge, 
Spree: einfame Drofel, 


Die Zunge, 
Srametdroßel, Kramsvogel. 
Haubendroßel, GSeidenfihwanz. 


Hisf- Pfeif- Droßel. 
Sangdroßel; vothe Droßel. 
Go: Sivíd)s Droßel, Bierhoßdt; 
Birole. 
Die Zunge, 
$65 2 


TVRDVS 


Tab. XIIT. 


F.r.a-c 
QE acc, 
F. 2. d. 

E.3.d-cC 
Eis. 

F.4.2a-c. 
F.5.a- c. 
"Tab. XIV. 
E 6 acc. 
F. 7. a-c. 


— d. 


F.8, a-c. 


— d. 


F.9.a-c. 


F.ıo.a.b. 


Tab, XV. 


1^ STEMMATA 


TvRDVs falicarius 5 muficus in du- 
metis; nofer. 

TVRDVS calami aromatici ; muficus 
arundinarius (caput fuit idtu fclopi 
conquasfatum ; . pedes roftrumque 
genus indigitant,) nofer. 

Ejus Jingua crocea in rictu aureo. 


Gr Tafeln 
Eoalweiden: vof. 


Rohrdroßel » vulgo Siobrfperfing. 


Seine Zunge; goldgelb, 


Obfervatio. 


Linn. Turdi funt Pafferes. gen. 73 —. 


Mebhringio 10. Turdus eft Pica — Barrere addit pilos 


utraque roftri parte inflar barbe prominentes, (forte Stebelbart) cum tamen vix fint notabi- 
les. Ergo fiat Pica? Oriolus penfileia nidum ftruit; nec tamen fit Remiz vel Pendulinus, 


Fam. IV. 
ALAVDA. Tab. XV. 


Digiti foluti; poflici unguis ipfo digito 
longior. 


Roffra Turdorum aemula; tenuiora, 
breviora, fubulata, recta. 


Lingua in apice variat; in nonnullis 
vix ac ne vix quidem diviía. 


Gen. VI. 
Die Lerde. 


Die Finger find frey, wie in der gar 
zen IV Familie. Der hinteren Zähe 
Nagel ober Sporn ift länger, als der 
Finger fefoft, 

Die Schnäbel find den Droßeln Ahr: 
fib, pfriemenzartig, gerader, düns 
ner, fürzer. 

Die Zuge forne gar fubtil, nicht aber 
bey allen getheilet, 


Obferwatio. 


Lingua in apice membranacea acute bifida, ex Obfervat. Dn. Zinnei F. Suec. inter pafferes 190 — 
Modo bifida, modo lacera, Moebr. Idem illuftris autor. vult, diftin&iorem effe proprietatem 
rfiri pre fabrica pedum eorumque configuratione; exemplo defumpto a Montifringilla. Cal. 


caribus alaude Willughb. qux praxter roftrum merito fringillis accenfeatur. 
Willughbejum via decefille diu animadverti, quod pag. +88. fub titulo, quem 


valde dubito. 


Viditne avem? 


Rajus compofuit: de Fringilla fpuria cum Caicari Alande dixit: Aviculam inter Alaudas et 


jfringillas ambigere videbatur, calcaribus alaudz, roftro fringillis fimilis. 


Figuram non de- 


dit. Forte longior fuit unguis digiti poftici unguibus anterioribus; ideo autem non dixerim, 


fuiffe calcar alaudz. 


Sic Willugbbejus p 203. De aquatil. fiffipp. 


»Digiti, przfertim pofti. 


cus, longiffimi.,, Nec ipfe Rajus avem vidit «& pro montifringilla cognovit ; cranium & 
pedes ejus, vid. Tab. XiX. F. 16. Nos familias tutiffime a pedibus , Genera a roris petimus 
nullibi vero nimium quid probavimus; fufficiat ocularis infpedtio, diftin&iorem effe configu- 
rationem pedum pro ordinibus, et proprietatem. Ruftrorum pro Generibus. 


ALAVDA 


r AVIVM. 


ALAVDA Colipeta. 
Ejus /ingua. 

ALAVDA ftratorum, novalium ; me 
judice aut varietas coelipetx , aut 
eadem, anni primi. 

ALAVDA dumetorum , 
Ífylvarum viis obvia. 

ALAVDA arborea, mufica minima, pe- 

- dibus nigerrimis. 

ALAVDA calu advena, Catesbeji. A- 
lauda hyberna; bis vivam habui; 
ter vita privatam. 

ALAVDA criflata, rufticorum , viarum. 


Fam. IV. 
" FIGEDVLA. 


in extremis 


ber 2593cf. 


Himmel Sang- Puftz Rerche: 
Die Zunge. 


13 


F, r.a.c, 


— d. 


Oiiefenterches mid) dünft, fie fen eine F2. a.c 


Syimmellerd)e vom 1(ten Syafre, 
Heide: Wald: Lerche, 


Baumlerche, die Fleinfte; mit fehtvar- 
gen Füßen. 
Gelbbärtige nordifhe Schnecke: 
ehe. 
Kobel: Koht: Wege: Kerche, 
Gen. VII. 
Fiegenitecher, 


Obfervatio. 


EvxaM?ss : Ficedula, ficubuis fatales vermiculos capite plectens. Avicule roftris pedibusque Alau- 
Habent fuos Tribus, | 


dis congeneres , fed calcaribus carentes. 


TRIBVS 


EUPUSCINIA. . CVRRVCA, 
roflro fubulato. Tab. XVI. 


Stactigal. Grasmüde, 


LVSCIN1A, PHILOMELA. Nacht: oder Tags Schläger. 
Obfervatio. 

Linnao Ficedule , inter Pafferes, motacille audiunt. — Philomela inter omnes ficedwlas longif- 
fimum habet digitum pofticum ; nec tamen eft Alauda. Ejus melodiam Ari/lophanes H' A»xvou», 
reliquit ; 

x x Huc, huc, huc, huc 
Toro, toro, toro, toro, toro, tinck 
Ciccabáu, —Ciccabáu, 
Toro, toro, toro, tolililink, 


LVSCINIA fälicaria, pedibus nigris. 


LVSCINIAj Curruca vera, ventre ci- Grasimide mit gelber Sut. Gom F.;. 


trino. 
LVSCINIA pulla, petaurifta. Pfeudo 
Trochlodytes, F, A. B. 


Weidenachtigal, Zeiftamitde. 


certenmeifter, 
Luftfpringerz glaufelnde Drücke, 


$5 3 D ERO 


bo352:c 


F. 4.a-c. 


F.5.a- d. 


F.6.a-c. 


Tab XVL 


F. 1. a, b. 


F.5 a.b. 
a D, 


F. A.B. 


F.4.a.b. 
F.3. a-c. 


Tab. XVI. 


F.6. a. b. 


"Tab. XVII. 


IA STEMMATA 


I. TROCHYLVS. REGVLVS. 
Tab. XVI. Roffro filiformi; fubula- 
to; Mehr. 

TROCHLOoDITES. Paffertrochlodites. 


TROCHYLVS CRIsTATVS. Calen- 
dula: Avem vide (Tab. XXVIII.) 


Getbleot8 - Tafeln 
Neffelfönig; Schneekönig. 


Zrochlodit. Sautfónia. 
Sommerkönig, Galenbcl - Blümchen, 


Obfervatio. 


Trochylum non criftatum, nonnullis Tyrannchen, Tyrannum; eröfati maris feminam effe fufpicor. 
Hac illufri Linneo: Motacilla remigibus fecundariis exteriore margine flavis, medio nigris; 
lile: Motacilla cinereo virefcens, fubtus flavefcens, fuperciliis luteis.  Motacilla, quatenus 
denotat avem, quz facultatem habet movendi caudam, mit dem Gchwanze zu mebeln, pro 
Genere non utar; quod hoc fenfu omnes aves funt motacille. 


HL SYLVIA. Tab. XVI. 
Roffro fübulato, recto. 

syıvıa pectore nigro; cauda tremu- 
la, Unguis digiti poftici minus lu- 
natus. 


. syıvıa flava, cauda irrequieta. Bo- 


arula, 4riff. Ungue poftico minus 
lunato. 
syıvıaz Ruticilla; gulanigra. Lufci- 
nia murorum, zngue poltico brevi- 
ter lunato, cauda tremula. 
svrviAfufcas Grifola, major. 
syrvıa, quz Grifola media. 
syıvıa, Grifola minor. 
sYLvIA pafferis induvio; nofler. 
SYLVIA RVBECVLA. 


Fam. IV. 
HIRV N DO. Tb. XVII. 


S5rufitocttacf. 
Mit nadelförmigen Schnabel. 
Schmwarzbrüftiger Wenzel. Klo: 
fterfräufein. Bunte Queekftürze, 


Gelder Wenzel. Kuhflelze, 


Hausrötele — Caufeder. 


ling. 


Karl 


BVeftilenzmide. Todtenvogek, 


Mittlerer Todtenwenzel, 
Kleiner Todterwogel. 
Wenzelfperling. 
Rorheehlgen; NRothfröpplein., 


Gen. VII. 


Schwalbe. 


Obfervatio. 


Hzc Familia duos abfolvit Tribus Cauda zquabili et Cauda divifa, 


Linneo et Mehringio Hirun. 


dinis roftrum minimum, fubulatum, videbatur.. Barrereo eft roftro falcato-hamato, ferme 
zquiangulo, furfum convexo, ad bafin depreffo, valvis aequalibus. 


TRI- 


AVIVM. 


i TRI 
L CAVDA AEQVABILI. 


CAPRIMVLGVS. 

Digrti antici tres brevi membrana con- 
juncti. 

Roflro breviffimo, in uncuni exeun- 
te; hamato; membranaceo , radice 
compreflo, triangulo; prout omni- 
um hirundinum roftra. 

CAPRIMVLGVS noftras; europaeus. 

Ridu trans oculos fiffo. 

Orbita oculorum. ampla. 

Tibie breviusculz. 

Ejus //mgua. 


5 
BVS 


smit ungerheilten Schwange, 

Ztegenmelfer. Sere 

Die vordern Zähen mit Éurgee Haut 
verbunden, 

Der Schnabel furj, weichhornigf, 
von der platten Wurzel dreyerfigr, 
macher am Ende einen Haaken, 


Der Europäifche 

Der Drachen weit bis hinter die Augen, 
Weite Augenleifte, 

Die Beine find Fury, 

Die Zunge, 


Obfervatio. 


Caprimulgum Jamaicenfem S/oau? querit Do&ifl. Mehringius ad luftrandum, quod de noftrate ni- 


hil dixit inter L Ordinis Accipitres, Clatlis Dermatopodum, 


Ratus videtur, quod Europzus 


Nares tubulofas habeat elevatas Jamaicenfís fimiles; Hujus fizura nullibi proftat, przter il. 
lam, quam S/oanius nobiscum communicavit. Noffras habet apicem roftri aduncum, prout 
omnes hirundines; rectius ergo Caprimulgus Hiro quam accipiter vocatur; omnes non ni. 


fi intecta accipiunt, 


Alis expanfis, quz cum extremo caude zquales 20”. 8" par. 


Die X Junii 1756. denuo avem examini fubjeci. 


Inferior eft Cuculo; 
Cauda decem pennarum 3". 6^. 


Alarum prima, fecunda et tertia penna, quatuor quoque caudz, maculas habent amplas, al- 


' bas, ovatas. 


Capite prz reliquis avibus valde depreffo; anterioribus digitis ternis vix ac ne 


vix quidem cuticula intercedente, quod in uliginofis locis infecta venatur; in hujus Stomacho 
rurfus multitudinem fcarabzolorum offendi; nulla telefcopia pro naribus. Pofticus digitus cum 
anteriori interno, prout aliarum hirundinum, fere angulum re&tum deferibit ; verfatilis au- 


tem non eft, prout Ulularum digitus. 


Lingua valde anguíta et vix 3". longa. 


Oculi magni, 


mire lucidi, nam & noctu infecta venatur; meatibus auditoris valde patulis, pedes roftrum- 


que prout in hirundinibus; Reete hanc avem illuftr. Linneus ad hirundines vocavit. 


Ibijau 


et Guiraquerea Margravii; fimiliter Caprimulgi Carolinienfis, Catesbepi et Exwardi, cum 
Noflrate quidem comparationem admittunt, omni exceptione majorem , fed fabulam faperet, 


fi quis Jamascenfem | Noftratem effe crederet. 


Hinc et Rajgzs Syn. Av. reitiflime: „Infienz 
ä J 2 gne 


„not« ab aliis hujus generis avibus differt, quod »ares, velut tubuli quidam ad z digiti alti. 


„tudinem fupra roflri fuperficiem extent &c. ,, 


Avium hiftoriam , MSCT. 


Il. CAVDA DIVISA. 
HIRVNDO ruftica. . 


HIRVNDO urbana, feneftrarum. 


Nolo plura addere ; ride tamen Fabulas juxta 


Mit aetbeiftenr ebroange. 

Rauch: Küchen Stall: Briicken: 
Schwalbe, 

Haus: Leim: Fenfler : Schwalße. 


HIRVNDO 


F. r. x. f. y. 


—— 5 


Tab. XVII, 


F.z. a-c. 


F. 3.3-% 


F.4.a-c. 
F. 5. a-c. 


F.6. a. b. 


F,7.a.c. 


F.8. a. b. 


F.9. a. b. 
F. 10. a. b. 


F. 11.a-c. 


F.12.a. b. 


16. STEMMATA 


HIRVNDO muraria. 
HIRVNDO riparia, monticola. 


Geihlehts ^ Tafeln 


Maur- Stein: Baum: Schwalbe. 
Sad» Berg> Ufer Schwalbe, 


Obfervatio. 


Murariz digiti extimus et pofticus quafi in recta linea pofiti; nunquam in terram defcendit, omni- 


bus digitis ita utitur, ut firmiter turribus, ruderibus arboribusque adherere poffit. 


In ter- 


ram delapfa ex planitie, ob tibias breves alasque longiffimas in altum revolare non valens. 


Fam. IV. Gen.IX. 


PARVS. Tab. XVII. 


Pedes corulefcentes , prxter duarum 
avicularum pedes. 

Roflra quadantenus angulofa. 

Mandibule recte et fecantes. 


Die Meife, 


Alfe Haben bleyfarbene Füße, sto aus: 
genommen, 


Schnäbel find in ettoa8 ecfígf. 
Die (d)neibenbe Kiefern einander gleich, 


Obfervatio. 


Barrereus vult Parorum roitra effe arcuata, furfum convexa; cum tamen fint brevia, fecantia, le- 


viter angulofa, mandibulis zqualiter rectis. 


Sitta, vulgo 23faufpecbt, nobis eft Parus roflro 


longiffimo , fubcultrato, Zing«a prout reliqucrum Parorum linguz , lacere , minime Pico- 
rum (vid. Hiflor.) Pari murum obfoniis vefcuntur; et hyeme nidos annulares erucarum eva- 
cuant, ovula earum ligurientes, Linneo fub clafle Paflerum veniunt. 


parvs facie Pici. Sitta major, ca- 
pite nigro; fübcoruleus,  roffro 
elongato. 

parvs facie Pici; capite fulco; Sitta 
minor cinerea. 


Spechtartige Meifez Blaue, große; 
mit fhwarzem Sopfe, 


Graue Meife mit braunem Kopfe. 


Obfervatio. 


Pari (Fig. 6.) unguis medius utrinque. albus, reliqui fufei; Pari (Fig. 2.) ungues omnes fufci; am- 


borum digiti poftici longiffimi. 


parvs fringillago major, capite ni- 
gro, buccis albis. 

PARVsS carbonarius. 

PARVS coruleus minor. 

PARVS cinereus, paluftris, capite ni- 
gro, pedibus nigris; cum Zimgza. 
PARVS CAVDATVS, noftras, capite 
argentato , intermicantibus plumu- 

lis nigris; pedibus nigricantibus. 


Spiegel: Brand» Meife; Ochfen: 
änglein. 

Samen: Hunds-Meife. 

Mehl: Bimnel: &áfe- Meife. 

Minchmeife, Meifenfönig, (marg: 
Fopfiger Dornreich. 

Lanaaefchwäanzte Meife, Schwanz 
meife, 


PARVS 
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parvs Lithuanicus, remısz dictus, Lithauer Memißg, botoanefer Bar 
Bononienfium PENDVLINVS ni- Duíino, machen Hängnefter, 
dum fufpendentes. 


Obfervatio. 


Remisz et Pendulino nidos conftruunt marfupiales fufpenfos, ex pappis arborum florumque et lino, 
artificiofiffme; Caudatus fimili fabrica utitur, ex mufco et lino, quafi phrygio opere acu. 
picto. Oriolus five Galbula (perperam Picus) nidum fufpendens, nec Picus nec Parus; pen- 
filem nidum ex ftramine fibrisque cannabinis negligenter eonftruens. Zrizfebii nidus Orioli, 
me judice, eit Pari caudati, quum Orioli roftrum difconveniens fit fabrice admirabili. Dici- 
tur et Turdus calami aromatici nidum fufpendere, nee tamen eft Remisz nec Pendulinus, 
Pari Remisz Polonorum & Bononienfium Pendulini accuratam defcriptionem & abfolutam hifto. 
riam eruditiffimo 7o. Daa.Titio, nunc Math, Prof. Vitebergenfi, differtatione pro loco in Fa- 
cult. philof. Lipf. debemus , quam nuperrime cum tra&atu commutavit , cui acceffit Tabula- 
rum znearum biga. 


Fam.IV. Gen. X. 
PASSERES. Sperlmge, 
Tetradactyli, digitis folutis. Mit vier fofen Zähen, 
| Obferwvatio. 


Si judicato confideramus Pafferum roftra, an fint coni breves valvis equelibus vellicantibus, uti 
vulgarium? an valvis frnofis, prout Emberizarum ? an trochi, bafi ampla cito DP 
prout Coccothrauftarum? an coni producti et acuti, qui funt Fringillarum ? mox Pafferes 
nominabimus ordinatim. Barrereo Pafferes funt roftro comico, croffj, valvis xquaiibus; 
Maebringio , roftro conico fubito attenuato.  Amborum definitiones Generi Paflerum non fuifi- 
ciunt; confundunt potius Tribus inter fe, Diftinguendus eft. zrochus a cono acuto , ica ut 
trochus fit conus. citi//ime decrefcens. Sint Columbae pafferes; fint pafferes roftro conico (u- 
bito attenuato; fit roftrum Columbe re&um; bafi furfuraceum, vom Kleyen aemacbt, vix 
ac ne vix quidem mihi perfuadere poffum: Columbe roftrum re&uim bati furfuraceum efie 
roftrum conicum attenuatum baffcris. Nec furfur Columbz, cera mag; ultra medietatem 
roftri, vulgo Pavedette, roftri bafis dici poteft; prout nec cera Falconum e regione baícos 
róftri, hujus bafis eft. 


TRIBVS 
I. PASSER VVLGARIS. Tab. XVIM. I. Gemeiner Sperling. 


Roffrum, coni brevis, valvis aequali- Kurzer Kegelfebabel, mit gleichen und 
bus, vellicantibus. Eneifenden Schneiden, 


PASSER domeflicus. Hausfperlingz Speiherdieb; Korn: r. 


werfer. Spaß. 


PASSER torquatus, ferus, fylveftris, ar- Bauımfperling. Gerftenmáber, Wald: F. 


boreus. fperling. I 
PASSER CANARIVS. Avicula fa- anarienfperling. Zucferipas. 
charina ; canora. 


€ Obfervatio, 


Tab. 


In; 


F. 15. a, b. 


t 


m 


XVIII. 


a, b, 


F. 5. a. b. 


F. 6. a. b. 


F.7. a.b. 


F.8. a.'b. 


F.9. a. b. 


F. 10. a. b. 
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Obfervatio. 


Altitudo roftri 31””; longit. 4 3" pafferis vulgaris. Torquatus nullum commercium cum domeftico 
habet; altitudo roftri ad bafin 2 1^ longit. 33”,  Paffer domcfticus Dno Linneo fringilla 
eft; gen. 8o. 


IL PASSER EMBERIZA. Mi Ymmer. Emmerling. Ortolan. 
liaria. 
Roff;um trochiforme; mandibulis in- Kreifelfihiabel, mitungleichenSchnei- 


zqualibus ; notabili tubere in pa- den, und einem zahnförmigen Ge: 
lato. toácbfe mitten am Gaumen. 
EMBERIZA alba. Miliaria cana. Grauer großer Ammer. Suuf; 
Snipper, 
Obferwatio. 
Magno tubere ad palatum; nec tamen Aquila eft, Pofticus unguis fortior anticis; Hortulanus maxi- 
mus; roftro nigro, 5" longo; coloribus alaude celipere fimilis. — Omnes aves hujus gene- 


ris plus minus pinguefcunt. Congrue Mebringitis duram. eminentiam in palato dentem obtu. 
fum nominavit, 


EMBERIZA flava. Chloreus. Hortu- Goldammer. Embrig. Gelbling. 
lanus Bellonii. 


Obfervatio. 
Anthus feu Florus; Altitudo roftri 21”, Cirolus Aldrov. Zivola Olime. Zierlammer a cantu 
Zi. 
EMBERIZA varia. Pafler hybernus, Schneeammer. Gefcheckter Emmer: 
lapponicus. ling. 
Obfervatio. 


Roftrum ad bafin altum 5", longum 41", Frifebi figure valent. —Liguei hiftoriam hujus avicu- 
le vid. AG, lit. Suec. 1736. p. 107. et Faunz Suec. n. 194. 


III. PASSER LINARIA. ^ fünfling. 

Rojtro coniformi, breviffimo, aciebus Der füvgefte Kegelfchnabel, fubtil-fpis, 
fecantibus et fübtiliffime acutis. mit fcharfen Schneiden, 

LINARIA rubra major; mitis. Blut: Kraut- Häanfling, Flachsfin- 


fe mit rotber Bruft. 


LINARIA fera; faxatilis; montana. Steingrauer Hanfling ; ohne alfe 
S tbe. 
LINARIA rubra, minor. Kothplattiger Hanfling; Schwarz 


bärtchen, Tifihenke, 
IV. PAS- 


AVIV M. ber Vögel. I9 


IV. PASSER COCCOTHRAV- Diedfchnäbfer. Tab, XIX. 
STES. : 
Roffra trochiformia , craffiffima. Dicke Kreifelfchnäbel. 
COCCOTHRAVSTES; Ligurius ma- Kirfihfehneller. — fepper, F.r.a.b. 
jor. Enucleator. 
Obfervatio. 
Altitudo roftri ad radicem 8 1"; longit. 9 1. Cauda 2". pedes alti 9”, 
COCCOTHRAVSTES rubra, mas. Ci- Parisvogel. F.12.a-c. 
treafemina; in cavea, variant colores. 
Obfervatio. 
In Suecia et in Pruffia Yarißvogel. The greateft Bulfinch freti Hudfonis Edw. 123. 124. A roftri 
extremo ad exitum cauda 8". 9”. Alis expanfis 10". 6^"; pedes alti r0". — Roftrum nigrum 
7"; mandibula fuperior 12°” longior. Lingua 41"' integra, fatis crafla. Reliqua is Hif. 
COCCOTHRAVSTES fänguinea. Ru- Daunpfaffe. Blutfinfe, F. 12a b. 
bicilla. 
COCCOTHRAVSTES viridis. Chlo- Grünfing. Gelber Dickfchnäbfer, risas. 
ris. Hirichfinfe. 
COCCOTHRAYVSTES curviroftra. Krenzfihnäbler, Bruni, F. 19.2, b. 
Crucifera. 
Obfervatio. 


Quafi trochus in acumine cruciatim divifus; cruciata ; "T'renca- pingas i, e. Pinifraga, Bec croife, 
Barr. Koftrum ad radicem 5 1; ad usque extremitates mandibularum 6 2 


V. PASSER FRINGILLA. Finke. 
Mandibule a radice cito decrefcentes Der Schnabel endiget ft) in einen 
in conum acutum. fpisen fceharfen Segel, 
Obferwatio. 


Fringille vehementer fecant fanguinem provocantes, Fringilla Buchfinfe nidum ftruit ex muíco, 
N lana, plumis & pilis vaccinis fumma, qux in avem cadit, induftria: er bauer das allerfihönfte 


und bewundernsmwürdigfte Neff, nach meiner Meynung, und wie Albin faget: Her Neft isthe 
prettieft of all fmal Birds, 


FRINGILLA fimpliciter. Buchfinfe. F.ıs.a.b. 
FRINGILLA hyberna. Montifrin- Winter » Berg: Schmee o Finfe, Fas a-c. 
gilla. £Yuár, 
Monti-FRINGILLAE congenera. Mift: Schmier: Finke; Pro. F.ım. a b. 
Obfervatio. 


"Trunco inferne lotura carnis leviter tincto ; fuperne una cum capite & cauda fufzi coloris; hinc in- 
de virgis albicantibus, 


( 2 TRIN- 


F. 18. a-c. 


(Tab XVII. 
F, 4. ac.) 


Tab. XX. 


F. 1. a-c. 


F.2. a- c. 


F.5. a.b. 
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FRINGILLA Jovis. Carduelis. Difteifinke.  Stieglig. 
FRINGILLA viridis. Acanthis. vid. SZeisfein. Ziesihen, Zeiflge. Siehe 
(Tab. XVII. F. 4.a-c.) Perperam: XVill. Tafel, 
Linaria. 
Fam. IV. Gen. XI. 


SCOLOPAX. Tab. xx. Die Schuepfe, 
Obfervatio. 

Pedum digiti longi, plane foluti, gracilefcentes ad radendum paludes. — Roffro re&o , cylindrico, pro- 
du&o. Ex bafi offea protenfe mandibule cornex fubflantix, flexiles , acie obtufa Valfel- 
lam imitantes; 2ZXz5ozx£, propter roftra palo fimilia, tanguafen, Sangfıhnabel. Barreren: 
roftro fubelato, in exitu obtufo, canalieulato, periongo, cujus valva fuperior inferiore lon- 
gior. Verfatur in Dn. Mabriugii ordine Vto, qui XIX Genera complectitur: Gruum, Ibi- 
cum, Ardearım — fulcum vel foveam ante nares habentium, femipalmipedium, (hoc in fco- 
lopacibus egregie fallit:) roftro conico, ad latera compref];, quod denuo fallit. Non nifi qua- 
tuor in Pruffia verfantur, quantum novi, Scolopaces; relique, digito extern cum medio per 
cuticulam brevem conjundo omnes funt Glarcole vel Gallinule,  3iBafferbtibnleit , Strand: 
anb Wirfen- Paufer. Ne cum his confundantur Scolopaces,' quod noítra multum intereft, 
probe notandum, has aves nullatenus effe femipalmipedes, fed digitos habere abfolute folutos 
ad usque plantam pedum, Non currunt in locis uliginofis, quin fefe abfeondant. Vifcera et 
inteftina a magnatibus defiderantur. 


scoropAx fimpliciter. Gallinago. Wald: Bufh: Holz: BergSchne: 
Perdix ruflica, maxima. Rai pie. Cxbnepfoubm. 


Obferwatio. 

Numenius roßri apice levi, Linnai. Der Negenz und alle Branfvögel Daten auch roftra apice 
kevia, und find doch ganz andere Gefchlechter, quas vide infra. Magnitudine Scolopax pro- 
xime accedit ad Perdicem. Habitat in fylvis juxta fonticulas locaque undofa; nunquam hanc 
avem in campis vel pratis offendes, nedum in locis mere paludofis, in lichten Sricben , qua 
fcolopaces reliqua fibi appropriarunt. 


scoroPAx media; minor. Ruftico- Größere Brusfchnenfe, Doppel: 
la media, Gallinago paludana major. Schnepfe. 
Obfervatio. 
Roflrum 2". 5" longum; ferruginofum ad radicem, nigrefcens verfus exitum. — Caput ante et pone 


meatus auditorios ex albo nigroque punctatum zribus Jituris infignitum ; cauda rubente lituris 
transverfalibus nigris. 


SCOLOPAX, CAPELLACOELESTIS. Himtielsziege, Geis, Heerfihnepfe, 
Gallinago minor nobilium. 
Obfervatio. 
A voce: Mec, Mec. Altifime volat, ut quidem audiatur, non videatur; tandemque inftar teli 
miffilis rurfus in loca paludofa ruit. 


SCOLO- 


AVIVM der Bügel, 2 
SCOLOPAX minima. Kleine: Haar: Schnepfe. Pudel: 
" fehnepfe, 
Fam.IV, "Gen-XIE 
GLAREOLA aGlarca Sand. Strand- Wiefen-Länfer, 
Pedes cruraque altiora prz Scolopa- Haben höhere Beine, als die Schne 


cibus. pfen, 
Digitus extimus cum medio ad pri- Die äußerfte Sdfe mit der mittefiten am 
mum articulum cuticula conjunctus. erften Gelenke leicht verbunden. 
Rofro breviore ; zrumco gracileicente Mit kürzerem Schnabel, und Eirzerem 
pennis plumisque glabro. aud) fdlanfem Leibe, 


Obfervatio. 
Gallinule: Wafferhuhnlein, Sandreiger, Reygerlein; Sand - Mott- Hühnlein. Irrequiete aves, 


ftıdiodromzx; raro folitarie, acervatim vel per paria volitantes; multarum fpecierum ; in no- 
ftra colle&tione numerum vigefimum & quartum fuperant. ^ Vulgus ejusmodi nufutas avicu- 
las, promiftue, prout fupra diximus, Scolopaces, Gchnepfen, vocitat; fed aliquando pro ca- 
nis egregie falluntur homines: Gallinulz quippe haud pauce, prout Ardex ex Scolopacum 
genere Linnei & Mebringii pifeiculorum fervant ferinum faporem , inprimis illz, quz lacu- 
um littora frequentant, ibidemque ova ponunt. Facillime diftinzuuntur a Scolopacibus. He 
in locis paludofis, in pratis vel fylvis continuo latitant canibus inveftigande pro venatu; Zölle 
nunquam otio£z latibula averfantur. — Diftinguuntur & brevi membrana (prout fupra) que in- 
tercedit Glareolarum digitum extremum & medium, qua omnino carent Scolopaces. Ejusmo- 
di cuticulam diverfis avibus provida conceflit natura, vel ut paludofa loca facilius fuperare 
poffint fimul ac curfu loca arenofa, vel pro fortitudine digitorum , uti in Accipitribus, ad ob- 
tinendam & retinendam prxdam; immo pro duellis ad dimicandum , ut in gallinaceo genere; 
fic quoque aves agzatice validis membranis palmipedes funt vel lobate , ad natandum & 
mergendum przdz fub aquis inhiantes. 


GLAREOLA PVGNAX, pedibus va Satmpfoápnicin. S5raucfabi. Haus: 
riegatis. teufel, 
Obfervatio. 


Harum innumerz fere varietates: Magnitudine, coloribus, collaribusque quafi hiftrionatis. Coa- 
o > 
cervatim volitant; ubi confident, illico certamina fufcipiunt inermibus roílris. Noctu pacem 
colunt gregarie. Hyeme in aviario calefacto farro hordeaceo aluntur in pulte. 


GLAREOLA e minoribus. Eines von ben Kleinen, 
‚GLAREOLA, roftro pedibusque lon- Yafferreigerlein mit dem längften 
giffimis. €ibiabel und Füßen, 


Obfervatio. 
Pedibus aurantiis; mandibula fuperiori nigra, in exitu declivi; inferiori qua dimidiam partem, re- 
trorfum aurea, 
$ mn 
€ 5 GLAREO 


EAD. 


Tab. XXI. 


ESI ab 


F.2. a. b. 
F. 1r. a. b. 


F.n c.d. 


Tab. XXII. 
F.3 a-c. 


F. 4. a. b. 
F. 5. a. b. 


F, 6, a.b. 


F,7.a-c, 


Tab. XXIII. 


F.ı. a.b. 


F.2. a. b. 
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GLAREOLA pugnax, collari amplifi- Kampfhähnlein mit dem größeften 
mo, pedibus roftroque umbra tin- Halskragen ; bie Fuße und ber Schnas 
ctis. bel find fehwar;. 

GLAREOLA pugnax, exalbo & ca- Hausteufel; braun und weiß, mif 
ftaneo variegata, corpulenta, pedi- goldgelben Füßen, ftarf vom £eíbe. 
bus aureo - flavis. | 

GLAREOLA pedibus rubicundis. Rorbfißel. 

GLAREOLA àlia, pedibus ruberrimis. Wafferhuhn, mit hochrothen Füßen. 


Obfervatio. 


Prima Schwenkf. Redfhanca Turn. Will. Pool-Snipe, Dale. Gambetta Aldrov. Euthropus ınajor 
Gefn. Chevalier aux pieds rouges — Ex cinereo variegata. 


GLAREOLA pedibus ex fufco viride- Grimbeinlein; Dattfaillis, 
fcentibus IV. Schwenkf. Tringa 


Gefn. 
GLAREOLA VIL Schwenkf. Gallinago | 9ffcbüifnfein; ber Eleinfte Strandläus 
cinerea; quae zzinima. fer. 


Fam. IV. Gen. XIII. 
RALLVS. Tab. xxii. Kalle, . 


Obfervatio. 


Cranium humile, ad radicem roftri declive. Roffrum cylindraceum, ad latera quafi compreffum. 
Digiti foluti, graciles, vermiformes; medio digito tibias vel fuperante, vel zquante; ungsi- 
bus brevibus, acutis, zaribus in longitudinem ampliatis. Rallus quafi Grallus, 


RALLVS aquaticus (alis zerrefßris) Langnäfige Kalle; Warferralfe, fonft 
roffro longiffimo. Grbralfe genannt, 


Obfervatio. 
An Ortygometra tota rufa, plerumque in Geniftis degens, Ralle de Genette Barrere, vel Ralle rou- 
ge? Hujus definitio: „Genus avis fiffipedis, roftro conico , incurvo, furfum convexo, val. 


„vis zqualibus; addendus digitus, qui pro calce eft perbrevis,,. (vid. tamen figuram noftram), 
Liuneo & Mebringio Ralli funt Scolopaces, x 


RALLvs, vulgo Orzygemetra vulga- SWalle, eine Stiefmutter und Ko: 
ris; funeflo nomine. niginn oer Bachteln. 


Obfervatio. 


Ortygometra fubtus albefcens, tergore fulvo, maculis caftaneis Barr. Ab Ogzvz & Myrex. 
Hefychio dicitur fupra modum magna, ficuti mater infantibus multo major eft; der größ 


fefte Wirfenlaufer. 
RALLVS, 


AVIVM. der Vögel, 23 


RALLVS, ortygometrz congener. (wee, alte Knecht, Grasında p.i ais. 
Crex a voce. ber. 


Obfervatio. 
Echmarzcafpar; Eggenfchaar. —Grasratfiber, in Helvetiz. Mandibula inferior lutefcens, fupera 


bruni coloris; pedibus ex luteo rubefcentibus, 


RALLVS fufcus, tectrieibus alarum Braune alle; welcher Flügeldecken F4. a-c. 
ex albo transverfim lineatis. in bie Queere weiß liniver, 


Obfervatio. 
Prima vice mihi in manus venit an. 1754. Pedibus viridefcentibus; inferior mandibuls tota aurea, 
in exitu fufca; fuperior ad radicem aurea; cxtera fufca, Ungnes nigri I longi. Ab extre- 
. mitate roftri ad extremum digiti medii 9". 5”. Aroftro ad caudam 7". 8". — Alis expanfis 15"- 
Roftrum ab angulo 9". Digitus medius 1. 575 crura 2”. Cauda ab Uropygio 1'. r^, — Di- 
gitus extremus 1". 37, Collum 2", 3". Roftrum fufcum proxime a cranio flavefcens. Trun- 


cus rufus fufcis & opalinis pennis ordinate marmoratus. Sub alis penne minores pulli & al. 
bidi coloris. 


Fam. IV. Gen. XIV. 
MELLISVGAE. Guinum- ÉfottígfatgQer, — Golióvitfen, Ana 


bi. Tominegi. Colibri. Pica flores. nasvögel, Blumenhacfere, 
Obfervatio. 


Hac nomina promifcue parvulis avibus Indie utriusque imponuntur, Nobis mellifuge funt revera 
aves minimz indic roftello re&fo, brevi; quo mediante in aére hxrentes mel florum per lin- 
guam tubulofam exfertam attrahunt. In Cazalogo Gazophylacii Nature Petropolitani vocan- 
tur: „Avicule mellivorz , roítro recto , Ovrz//e diete.,, Pro voce continuo cantant: 
Screp, Screp, Screp. Nomen proprium Peruvianum: Rabilargo, & Lifongero; vide Edwar- 
dum & Hugbefium nat. Hit. of Barbados, p. 74. 75. 


MELLISVGA omnium minima, ex Edwards Fleinftes Eolibritchen, nebft Tab. xxiv. 
Edwardo cum ovulo fuo. feinem Gplein, F. 1. 2. 


Fam.IV. Gen. XV. 
FALCATORES. Cile. Sihelfnäbler, 
Obfervatio. 


Falx arborea & falx fenaria inftrumenta funt fatis nota. A roftro avium falciformi, corneo & ob- 
fequiofo (bieafam) non incongrue 4uos Tribus, nimirum: Falcinellos & Falcatores condide- 
rim. Illi arborei funt, Hi campeftres, Arboreas dicimus Certhias i. e. reptitias: 'T'he Cree- 
pers, anglice, Harum unica zoflras, europxa; relique funt Indorum avicule, roflro falci- 
formi, que cum mellifugis roffro re&fo confundi folent, Sit itaque 


TRIBVS 


Tab. XXIV. 


F..3; 


F. 4. 


Tab, XXV, 
F. 1. a. b. 


R.2, a. b. 


F.5. a. b. 
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TRIBVS 


I. FALCINELLVS; arboreus. Baumeflefte; Baumgrille, 
NosTRAs. Certhius. Scandulaca Europaifche Baumelerte. 
major & minor. Crepera Polonis, 
vid. Rzaezynski. 


Obfervatio. 


Figuras vide apud Frifchium bene expreffas. Falcinellos indicos apud Sebam, Catesbejum , Edwar- 
dum , plures. 
Liuneo fant Ifpide fpecies inter Pafferes. Mehringio inter Picas. 


IL FALCATORES  CAMPE- II. $edfichler. Brander. 
STRES; five ARQVATAE. 

A. NvMENIVs europzus. Tempe- A. (eutfber Braader ; Regen: 
ftatum prefagus; mayor. Wind: Wetter: S30gel, ber größere, 

NVMENIVS minor, noftras. Pheopus Kleiner Braacher : Wetter » Vogel. 
alteraGefneri. A Whimbrel, angl. 


Obferwatio, 
Habemus plures, minores. Linn. Numenii roffrum teretiusculum dicit, obtufum, digitis longius 


— Et capite & pedibus longius eft; Corneum; Ibidum roftra mere oflea funt, Vide Edwar- 
dum. Inter tres digitos anticos intercedit membrana brevis, 


B. merops. Arquata in defertis. B. Ynbenmwolf,. DBienenfraß, Heu: 


Apiafter. vogel, 
Obfervatio. 
Variis coloribus ludit; eum Frifebio Berolinenfi optimam figuram communicavi , ex colle&ione 
Ludolf. 


C. vpvra. Arquata ftercoraria. Gal- C. Widhopf. Sotbbafi. Der ältere 
lus lutofus. Avis adulta cum crifta mit dem Federfanme, 


& pede. 
Juvenis cranium cum pede. Des jüngeren Kopf und St. 


Obferwatio. 


Roftrum angulatum obiter falcatum, apice acuto, Mehr. Nidum in arbore cavo ftruit, parie. 
tes ftercore humano circumliniens, ut fetore homines a nido depellat, quod Schwenkfel- 
dius, juvenis, aliquando expertus eft. Apud Lizmewm inter Picas venit, 


Fam. IV. 


"AVIVM. der Bögel. 25 


Fam. TV. : Gen. XVI. 


GALLINACEVS. GAL- Der $abn. Das Sui. 
LV S. 
Obfervatio. 

Gallinacei mites, Domeftici, funt: Ale&or der Haushbahn cum Gallinis, mit denen Huhnern; bo. 
minum fafo: Galli femimares, Capones ; Kaphahne. Pavo , Gallinaceus Junonis, Pfau. 
Meleagris, Kafecuter ; huc fpectant Gallinacei domeflici extra Europam; e. gr. 

GALLINACEVS, Alector Guineus. Berlhuhn; Guinefer, 

GALLINACEI CAMPES- &clobübner : 
"TRES: 


PERDIX noftras, pedibus plumbeis, Mebhuhn; das gemeine, 
(& rubris, Perdrix rouge.) 


COTVRNIX. Quiscula. Quacula. Wachtel, (Tab. XXVII. F.3. a. b.) 
PHASIANVS. Safan, (Tab. XXIX. F. A. B.) 
Obfervatio. 


Omnes fedibus sudis. — Apud Prifcos 'dimicabant Coturnices, prout Gallinacei in Anglia; Phafiani 
bengalezfes funt cornutis Sinesfeés, prx reliquis, fuperbiunt coloribus, & amictu holoferico, 


GALLINACEI SYLVATICI; Süafoftfuer, find Rauchfiße. 
funt LAGOPI. 


Objervatio. 


Pedibus villois, vel quocunque modo /ezatis; digitis anticis ad medietatem primi articuli conjun- 
Cis; quatuor noftratium fuper arbores tempora aphrodifiaca confumunt; falzen auf Baumen, 


LAGOPVS CORYLORVM. Gallus co- Hafelhuhn. 
rylorum. Attagen. 


LAGOPVSBETVLARVM, major. Te- Auerhaht. 
traon. Gallus alpinus. 


LAGOPVS BETVLARVM, minor. Birfhuhnz Spiel: oder Laub: Hahn, 
Gallus betularum. 
|. Obfervatio. 

Tibix ad manus usque plumofz; digitis utrinque rigidis pinnulis quafi ferratis. Supercilii flamme- 
us rubor; inprimis tempore aphrodifiaco mirum in modum fplendet; Nigredinis mixtus co- 
lor ex caruleo & viridi. — Triplex caro in pectore, ubi triplices mufculi circa pectoris os 
coéunt. In tota Septentrione magna omnium copia, in Pruffia, Curlandia, Livonia, Polo- 
nia; inprimis in Scania & Suecicis fylvis. Urogallos hybridos dari vide obfervationem illu- 
ftris Kzflieri Schwed, Abbandl. Tom. VI. p. 173. tacfelbanar genannt, fo den Birkhabn 
zum Vater und bas Auerhuhn zur Mutter haben follen. Primis diebus Aprilis 1755. ex Caf- 
fubia noftra obtinui Urogalum hybridum , After: Bafkart: Auerhahn, quem prefentibus 

Viris 


Tab. XXVT, 


F.ı. a. b. 


F.2. a, b. 


F.3.a, b. 


Tab.XXVII, 


F1. a.b; 


F.2.a.b, 
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Viris do&iffimis D. Hebenflreit Prof. Hift, natur. Acad. Cxf. Petropol. & D. Grützmacber No- 
ftrate cum Tetraone cumque Gallo betularuin minore contulimus, & pro ave intermedia, aut 
pro varietate ex adulterio, agnovimus. 
T. XXVIII. — Ab extremo roffri ad caude & digiti medii exitum 2. 4 paris. 
Canda non furcata aut divifa 9”. 1" — Caudx pennz 18 nigre — fub cauda pennz ex nigro & 
albo variz. 
Pedes villofi ad primum ufque articulum digitorum, 
Digitus medius 3°. — Crura ex albo cinerea —  Pe&ore nigro, parum ex albo maculato — 
Plumz fib alis albe — Dorfum prout 'Tetraonis — Colum iridis colorum ex nigro. 
Roflrum nigerrimum, ex angulo 1". 1" — ab naribus ad unci extremitatem 10". 


ESI C. 


Supra oculos flammeus rubor. 


Lacorvs fimpliiter. Perdix alba. Schneekuhn. Steinhuhn; weißes 
Attagen nivalis. auch buntes Hafelhuhn. 


Obfervatio. 


Figuram avis vid. in Prodromo; ejus & plantas pedum villofas, prout funt leporum plantx; ungui- 
bus latis inferne longitudinaliter cavatis, ut currentes nivem fuperare queant. Domicilia 
hyeme fub nive ftruunt, poftquam ingluviem julis & fummitatibus betularum fimiliumque ar- 
borum mirum in modum pro penu impleverint. Omnibus , prout di&um, in oculis libido 
eft & furoris fedes. Rever, Epifc. Pontoppidanus Hiff. von Norwegen II 35. p. 122. .Niva- 
lium paratum vi&us brumali tempore & Urogallis communem etle afleverat, eademque domi- 
cilia hifce affignat: (Erf füllen biefe Auervögel ihre Svópfe mit fo vielen Sinofpen von Erlen 
und Birken an, bag fie ihnen wie Säde unter dem Halfe Dángen , und fie einen reichen Vor: 
ratb baden, lange davon zu gebren; biernachft fallen fie nieder in den weichen Schnee — 
und miniren fich. unter bemfelben einige Klaftern weiter fort. — — Noftrstes Urogalli majo- 
res in abditis fylvarum fecetfibus latitant ; ;z/zores & hyeme nobis familiares; majores tunc 
rariores. In Pruflia orientali trans civitatem T7//iz habitant Lagopi, Concebübner. 


Fam. IV. Gen. XVII. 


rax COLVMBVS. COLVM- Der Tauber; Die Taube, 


BA. 
Obfervatio. 


Amplus numerus columbarum eft domefticarum in columbariis, zahıme, heimifche, Gihlagtauben. 
Habemus columbas rufticorum, Bauer: Feld: Paffeten: Tauben; vinaginem, wegıseouv fim- 
pliciter ; Columbas gutturofas , Kuspper; cera magna fupra dimidium roftri, SJapcbetten; 
cucullatas, cypricas, 985enustauben; Tympaniftas, Trommler, & longe plures civitatenfes 
nobisque familiares. Quamdiu Columbz cicure, fpecie diverfe, non extra profapiam 'va- 
gantur, proles parentibus fimilis manet, fin minus, claro fanguine ortz non fummo genere, 
fed infimo loco ex primo vcl fecundo connubio dubio nate nothique videntur. Verum enim 
vero, Columbi natura polygamiam averíantur, & fociam fuam ad fadera illibata fervanda 
compellunt, in puerperiis fecundifimi & in educatione pullorum folertiílimi , ipfis avibus fc- 
ris ftemmata fua religiofe fervantibus. 


COLVM- 


AVIVM. ber Bägel, 27 


coLvMBVS fylveftris major. Palum- Die größefle wilde Ningeltaube, Tas. xxix 


bus torquatus; Linguain apice cor- Hochtaube unb Aaldtaube, F.ra.b.c. 
nea. 
corvmevs, Palumbus minor. Die Fleinerez Soofstaube, F.2. a.c, 
COLYMBYS, TVRTVR, minimus.  Tuvteligube; die Eleinfte, F.5. ab. 


Obfervatio. 


Plures feros in oris noftris non novi, "Torquati pedes purpurafcentes; parum habent cer» lutefcentis 

fupra roftrum ad nares, non ad radicem roftri, Cauda 6"longa. Palumbus minor pedibus roftro- 
que fanguineis, cauda 5". In caveis fervare folemus Turzures indicos, & pauca flavedine 
margaritiferi coloris; torque nigra, vulgo Patbtaubern. — Omnes habent gemibundam vocem, 
Roftra in fpeciebus differunt: craffiora, tenuiora, breviora, longiora, fed unius fabrice funt 
& ita comparata, ut, prout Gallinacei, grana & femina legant citiffime; ex ingluvie (SSormaz 
gen) pullos nutrientes. De Talellariis, vulgo turcicis, aleppieis vide Pr, Ferdin. de Tioilo 
orienf. Reife — Della Valle Tom, I. D? bifloire des Singes et autres animaux carieux , cbapi- 
tre de Pigeons; à Paris 1752. Apud nos Tabellarii vices fubeunt Columbi cera magna, Pa- 
vedette, quod multoties ipfe fum expertus pro deportandis ex przdio in Civitatem litteris. 
Habemus & Lati - Caudas Columbas, pavonias & gutture tremulas; fane non ex Vinagine ortas, 


Fam; IV. Gen: XVIII- XIX. 
EXCELSAE AVES. Ia Jeditamimige Vögel, 


Cicero vocat proceras & alte volantes. 


Diftinguimus in rves, & mamro- Diefe find Kraniche und Angler. 
"DASS 


Obfervatio. 


Grues arva colunt, non nifi frumenta, radiculas vermesque appetentes, Hamiotz pifces, ranas, an. 
gues omniaque infecta fe&antur Roftris ofleis, non obfequiofz fubftantiz, 


ram.ıV. Gen. SV HE 
GRVS. Avis Palamedis. Dear Sraníd. 
cRvs noflras. Grauer Svanid. 
Obferwatio. 


Teeuyos, propter collum.  Roftro conico in femina teırr commifla inquirit. Avis philauta, gravi- 
tate gradiens; non tamen infulfa vel fevera, fed, voluptate correpta, multum jucunda; Pro- 
ut omnes aves gregariz infultibus fuperinvigilans; in locis, ubi acceffus difficilis, nidulatur. 

Secundum Robergium ab Ardea-differt, magnitudine, qua hane fuperat —  4gito medio mi- 

nime ferrato (quod in arboribus non confidet prout ardeg) — roftro breviore — mufculis 

ventriculi — mira denique arterie afper@ revolutione — adde: fron 
nisque caude fluctuantibus. Ardex fpecies, Linnei. 


GRVS BALEARIA, africana. Gefrönter Svanidy. 
82 Obferva- 


te purpura induta pen- 
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Obfervatio. 

Accuratam figuram cum Frifibio communicavi, quam 7acobus Arnold Pi&or Ulmenfis anno 1669. 
fecit, cum defcriptione fatis completa. Pavo marinus C/zfi; Grus Balearia Charletogi , cui 
erronee inferiptus titulus: Grus Japonenfis. 

GRYS JAPONENsIS, alba Catesb. Weißer Svauid. 

Edw. 
A € , - a‘ es " 

GRVS NVMIDIAE. Fraulein aug Numidien. 

Obferwvatio. 


Demoifelle de Numidie. Otus Barr. ibi: Addi debent plumz inftar aurium erect. utrinque ad ba. 
fin roftri; digiti pedis antici tres; poflicus unus, quihus differt ab Oride five "Tarda, quz tri- 


dactyla eft. — . Sive Otus five Otis differt non folum a Zurdu; fed & a Struthione, a Pfirtaco 
& ab omnibus palinipedibus. Scops Mebringii. Digiti prorfus foluti, antici tres, pofticus 
unicus, 


Fam. IV,‘ Gen. XIX; 
HAMIOTA. Angler, 
Obfervatio. 


Ex aguis victum quzrens; pifcibus fatalis; roffro ad feriendum, perforandum & capiendum apto ; 
commode diitinguitur in tres 


TRIBVS. 
Roflro conico acutiffimo, pone alate- Mir fpisigem Kegelfihnäbel, intere 
re quafi compreflo. ibàrté an den Seiten etwas gedruckt, 


Obfervatio. 
Herodias. Gracilis & procera avis. Digitis przlongis, extremo cum medio prx intimo conjunde; 
pofticus reliquis longior; medius quafi ferratus utrinque, quod in arboribus altiílimis nidu- 


latur. Imeeflinum cocum unicum & fimplex, cum reliquis avium fit geminum. Inter Scolo- 
paces, Linnei. 


F.1 ab ARDEA pella, cinerea, major, crifta Grauer S9üepacr. mit Furzen Fockfe- 
curta dependente. dern, 


Obfervatio. 


Apud nos cerulea major, variegata, crifta longa dependente an. 1660, interempta. 


Tab XXXL ARDEA alba, major, capite levi, Weißer größerer, ohne Federdufh. 
Will. Linn. nivea tota 1662. necata, 
roftro lutefcente, pedibus ungui- 
busque nigricantibus. 


ARDEA 


AVIVM. ber Vögel, 29 


ARDEA ALBA MINOR; unicam pe- Weißer Eleiner Menger, ein Pfund F. 1.4. 


pendit libram , zribus dependenti- fdiver mit Prep weißen an den Spt: 
bus pennis. Maıfilli. 2; en braunen abhangenden Soci [eoeun, 


Obfervatio. 

Altera circa Gedanum capta anno 1658; altera. felopo necata primis diebus Maji 1756. Ab extremi- 
tate roftri ad exitum caude Y, 9". — Alis expanfis 3. 2". — Pedes ad genua usque alti 2". 6”. 
Digitus medius 27. 9”. R«flro nigerrimo ab angulo oris 3". Ex tribus cirrhi plumofi pennis 
media longiffima 7”. — Pinnulas explicare & in cirrhum rurfus colligere poteft, ut unica pen- 
na videatur; vide figuram Marf: in Op. Danubiali Tom. V. Tab. 5. Toto corpore infero 
& collo, pariter ac fub alis, nivei coloris — Ali fuperx ex cinere. parum. carulefcentes — 


Manus ex auro lutefcentes — Supero capite & dorfo intra alas ad caudam usque pennis nigri- 
cantibus, quz columbinos colores refle&unt, mit Saubenalamnge. 
ARDEA STELLARIS. "Actuag. Moosreigel,  Moosochfe. Mohr: Tas xxxi. 
Dommel, F. a. b. 


Obfervatio. 

Paluftris, arundinum , ubi latitat. Erdsufl. Meerrind. Nobrpompe, a voce bovina, quam edit 
roftro aqu: immitlo: Botzurus, Alinus. Roftro qua dimidium breviore pre rollro cineree. 
Tibiis brevioribus, digitis unguibusque longioribus. 

ARDEA NICTICORAX excinere va- Stadbtrabe. Nachtreigel, Socke, 

ria, 
Obfervatio. 

Tribus plumis longis e capite dependentibus, Focfedern,, vide Marflium Tab. 3. & Hifforiam. 
SE ber recbte oder. 

Il. CICONIA. II. &terd. 


Obferwatio. 
Collum brevius craffius, quam Ardearum, pro voluminibus corporum, Ungwibus latis Crotali- 
ftria, roftro crepitans, glottoruns. 
eıconra alba, varia Ardea alba Gemeiner weißbunter Storch. 
Linnei. 
CICONIA nigra, roftro longiore. Schwarzer; Dat einen etwas längeren 
Schnabel, 


Obfervatio. 


Ex feceflibus Polonix & Lithuanie, Pruffiaque orientali, Alitur in horto noftro 1756; paulo minor 
/ Ciconia alba, roftro pedibusque ruberrimis, primo xtatis anno nondum abíoluto pedes funt 
viridefcentes, Dimidio collo vario, 


BE IIl. RO- 


(0  STEMMATA 
IH. ROSTRO SINGVLARI. A- 


ves limonez. 
PELECANVY S. 


PLATEA. Leucoro- 


dius. 
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III. Sonderlinge; heimliche, furcht: 
fame Angler. 
Belican. Köffelgang. 


Obfervatio. 
Poche culier Fenillee TIL.257. Rzeczynski II. p. 408, ibi: , Avis fervabatur in Kleiniano horto, ra- 
,ritatibus pleno; ibidem & alter — obfervataque crifta alba in capite, quz nunc contrahe- 
batue nunc dilatabatur, verticem tegendo & ornando — ,,. 
» 3 £ 23 


TANTALVS. LOCVLATOR. Pelica- 
nus arboreus. 

Avis gutturofa, pedibus excelfis. Ro- 
ftro conico 9X longo, in exitu in- 
curvato. | Cauda & pedibus nigris ; 
digitorum prünis articulis conjun- 


Chus. 
Fam. IV. 
JACVLATOR. 


Rofro paxilliformi pro telo Harpuna 
dido, quo pifces feriunt. 

Pedes curi; digitis ante tribus, uno 
poftico. 

jacvrATORn niger See T.65. Au- 
tori videtur Ardee fpecies. 


JACVLATOR cinereus; Sebe T. 64. 


Pica mexicana, n. 6. 
jacvraror, mitella rubra, Sebe T. 


64.1.3. 
Fam. V. 
PLOTV S ; Platirofter. Palma- 


tus tribus digizis anticis; poftico fim- 
plici. Crara brevia. 


Stmimerfatt.  Hochbeiniger Mauch- 
fer, Baumpeltcan, 

Kronfhals mit hohen Füßen; Kegel 
fchnadel 92^ lang, am Ende gebo- 
gen; mit fihmwarzen Füßen unb 
Schwanze DiezZähen Faum am er 
ften Sliede verbunden, 


Gen. XX. 
Harpunterer, 
Schnabel, (tatt einer Harpune, 


Kurze Füße, 


Schwarzer foarpunierers ec fährt 
aus der £uft auf die Fifche, ft Fein 
SRepaer, wie ber Autor vermennet, 

Gunfelgrauer Harpıimierer , if 
nichts weniger, als eine G(ffev, 

Otetbactappter Harpımierer. 


Genus I, 


SMoff, mit drey verbundenen Wor: 
derzähen. Die hinterfte lo, Alle 
mit Furzen Beinen, 


GENS 


ANANSER 


A. Die Gans, 
Obfer= 


AVIVM. 


der Vögel, 31 


Obferwatio. 
Dorfin elatum — Cors longum — Roflrum denticulatum — Pedes prx Gente B. altiores, & 


prapondio medio ventris proximiores. 
quo auribus dignofci poflint. 


ANSER-CYGNVS. Kuxvog. 


Loquela duarum gentium plane diverfa, ut e longin- 


Schwangang, 


Obfervatio. 
Maximus; plus minus ab extremo roftri ad exitum caudw 55", ad ungues ufque 57"; alis expanfis 
7.8". Medius digitus cum ungue 5". 4; extimus 5”; intimus 3, 4”; pofticus 9^, In re- 
centi Prufforum Habo fepius agmina Cygnorum confident, 


ANSER DOMESTıcvs. Infulani no- 
ftrates poft Cyenum maximi. Sa- 
ginati Hale magdeb. tamen majores 
vidi, comedi. 


ANSERES TERL 


foausgané, aabme Gans; unfere 
werderfche find wohl die größeften; 
wiewohl die Maftganfe in Halle die 
unfern hbertreffen; deren Leber fo groß 
werden, bag man fie am Spieße bra: 
tet. 

Wilde Gne, 


lem: 
Obfervatio. 
Magnitudine conftanti colore, roflrisque variegatis variant. 


Ex MAxıMIS, Tab. XXXIII. 

MEDIVS, Tab, XXXIV, F. r, a-c. 

MINIMVS, F. 2. a. b. 
poftico digito lobato. 


Die atófiefte. 


Die mittlere. 


Die Eeinfie, 


GENS 


B. ANAS. 


B. Die Cite, 


Obfervatio. 


Anates vacillantes & podice criffantes, quafi elumbes incedunt. 


ANAS DOMESTICA; indigenz & 
exteri variant coloribus & ami- 
ctu. 

ANATES FERAE; indigenz & adve- 
nz. Ex multitudinibus unam alte- 
ramve exhibituri. 

ANAS PLATYRINCHA. 

ANAS QVERQVEDVLA e minimis. 


Hausentenz einheimifche umb auswär: 
tige find von allerhand Farben, 


Wilde, 
lung; wir wollen nur eine oder die 
andere Darftellen, 

Löffetente. 

Eine der £(einften Kriechenten. 


Fam. V. 


1%. XXX 
—- XXXIV. 
Bic 


F.2. a. b. 


Qeev ift eine ftarfe Cate map xxxv. 


Born a-e, 
F.2. ab. 


T.XXXVL 


F. 1. a. b. 


F.2. a-c. 


; F.3.a-c. 
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Fam. V. Genus IF. 


PLOTVS CONIROSTER. 


Tetradadtylus, palmatus, polttico 
foluto. 


Kegelfiänäbler mit oiersá6iaem Brei- 
tem Fuße, Die Dinterite Zähe los, 


Obfervatio. 
Roflra aut in acutum vel in obtufum corzm producta, levi curvatura in exitu; aut funt roffro per. 
verfo lateribus preffo. Der Schnabel iff entweder ein fcbarfer ober ffumpfer Kegel, bey ciniz 
gen mit geringer Verbeugung; oder er iff. verkehrt, und an den Eciten gedruckt. 


Ditinguuntur in IV GEN TES. A. LAROS. B. SERRATORES, C. MERGOS & 
D. in PLOTOS roflro perverfo. 
GENS 
A. LARVS. A. Mewe, Seefhwaln, 
Obfer vatio. 


Schwenkf. Aupos, a Laris pificulis, quibus dele&tantur. Macropteri; pedibus brevibus, tetradacty- 


lis; digitis tribus palmatis. 


In inferiori mandibula interrupta linea recta notabile tubercu- 


lum habent; quzdam leviufculum; mandibulis utrisque fere rectis ; alie xquabilem, alix 
forcipatam caudam, hz ex minoribus, Non dantur Lar: fy/rpedes quorundam autorum. Mem- 


branz digitorum vel obtufz funt angulofe, vel finuofz. : Nares lineares, qua medietatem 


pervix. 


Unguis medii digiti latior reliquis. In allgemeinen Seifen XI Bande p. 454- wird 


großer Mewen gedacht, bie mit ausgefpannten Sügeli eine Klafter betragen folen. 


LARVS cinereus zoffras maximus, ro- 
ftro leucophzo. 

LARVS cinereus, capite nigro, roftro 
ruberrimo, pedibus luteo - viride- 
Ícentibus. 

LAnvs verficolor, capite albo; ro- 
ftro luteo. 

LARvs minimus, capite depreffo; 
membranis digitorum finuofis. 
LARvs major, roftro ex flavo & fu- 
' fco variegato, pedibus e rubro lu- 

tefcentibus. 
Et plures noftrates. 


T.xxxvit B.PLOTVS SERRA TOR. Man- 


dibulis productis & ferratis. — Cra- 


nio alto. Digito poftico lobato, 
unguiculato. Scheffero eft avis ra- 
riflima. 


Linfere größefte grane Memwe. 


Graue Mewez; Schwarzkopf ; mit 
blutrothem Schnabel und gelb = grüs 
nen Füßen. 

Bunte Miemwe mit weißem Sopfe und 
gelbem Schnabel. 

Kleinfte Mewez das Zifcherchen mit 
flacbem Schädel. 

Broße Miewe mit gefb- unb braun: 
buntem Schnabel und pomeranz = Jar: 
benen Füßen. 

Und mehrere der unfrigert, 


Sigefehnäbler, Stückfäger ; mit aus: 
gejtreckten gezahnten Kiefern; der 
Schädel ift erhaben; die Hinterzähe 
belappet und mit einem Nagel verfe: 
hen, Snieper, Sneifer, 


SERR A- 
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SERRATOR ciratus Merganfer Gezspfter Kmeifer. Merganfer, 
Aldyov. 
Obfervatio. 
Mergus crifla dependente; capite nigro cerulefcente, collari albo, Linn. Cirratos tres, immo qua. 


tuor obfervavi. llle ab extremo roftri ad exitum caudz 28^; torque albo unciam lato; capite 
& gutture nigris. 
5 o 


SERRATOR, cirratus alter; toto capi- tgepfter Säaer voriger Art; Kopf F.r.a.c 
te cirrogue nigerrimis, interluden- und Zopf tieffihivarz, 
te viridi colore. 
Obfervatio 1. 
Den 9 Febr. 1758. befam ich einen lebendigen Voyel, tiefen faft gleich; bat uff. zu leben, meil er 
guten Appetit zu den Fischen bat. ett man ihn aufs'Waffer, taucht er aleicb unter 5 bált 
fic) bey gegenwartiger Kälte aber nicht lange darinn auf, fondern lauft in fein fFrohernes Neft. 
Obfervitio 2. 
"Torque & infero collo ex fufco & nigro fquamatis fupero collo nigro, in pe&ore, ventre & fub cauda 


argenteus; dorfo caudaque cinereis, rectricibus alarum ter ex albo lineatis fuper fufco; roftro 
pedibusque ruberrimis. 


SERRATOR cucullatus Catesboji p. o4. Mohrenmüße, 
sERRATOR minimus; capite niveo; WMWeißfönfizer Sneifer 5 der Eleinfte, 
cervice genisque nigris. Stadien und Borken fdomar. 


Obfervatio. 
Hunc 1747, 18 Mart. necavi. Ab extremitate roftri ad exitum. caudz 17”; A roflro nigro toto cor. 
pore infezo argenteo; dorfo nigro; remigibus fufcis. 


C. PLOT VS claudicans. MERGVS. Hinfende Haldente Täucher, — T.xxxvir 


Obfervatio. 


Mergi non funt Urinatores, bie unfer MWaffer inne. fondern Taucher, fub aqua non moran- 
tes, Vocantur Lumen, incedendo claudicantes; immo non incedentes; & perperam erecti 
nobis exhibentur. Scheffer, c. 30. ES ift bicfer Vogel nicht aus bem Gefihlechte bor (tz 
ten — er fehwimmer entweder, ober er flieget — weil er auf dem Lande weder ffeben noch 
fortlaufen Eanır. 


wERGvs maximus. Colymbus ftel- Geferster Taucher, ost 
latus. 
MER GV S ardicus. "velánbiftbe Halbente, 
Obfevvatio. 
Lappones ex cute detracta mitellas conftruunt, In Pruffia fatis nota avisadvena; | 
a n ex cinereo fufcus; ventre albiffimo , roftro pedibusque nigris ex Gothlan. 
a 1756. 


G D. PLO- 
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D. PLOTVS ROSTRO PER. D. Unartiger Schnäbler. Bier Ze 
VERSO. Pedibustetradactylis, pal- he, mit breitem Fuße und hohen Bel- 
matis, elatis, poflico digito fimplici. nen. 

PLOTVs recurvirofter. Avo Setta. Cxbaeecffbndblcr. 


Obfervatio. 


Roftro reverfz falci vel acinaci fimili nigro, ventre & cauda albis; extera alba & nigra. Pedibus 


e caruleo nigrieanäbus,. Inter Scolopaces fpecies Numenii Linzer. Trochylus Maebringu. 


PLOTvs roftro conico inzquali. Berkehrrer Schnäbler. 
Objerwatio. 
Roftrum plane fingulare. Aliis avibus mandibulz fibi funt. zquales, aut fuperior inferiore longior 


ef; huic avi, zuverfó ordine nature fuperior mandibula inferiore ad «u.s uncias gallicanas 
brevior eft. Acies funt cultellatz; de qua Catesbejus: „The Bill, which is the characteriftick 


„note of this Bird is a wonderlyck Work óf nature. — ,, Le Coupeur d' Eau. Rygehopfalia 
dorfo nigro, ventre albo, Barrerei. Bec à cifeaux, a roffro forcipes wmulante. Nomen ex 
denominatione evincere nequeo. Larus major roftro inzquali, Idem — Nec Laras dici poteft, 


PLoTvs roftro /muofo, inzquali. CHiinfikbter Schnäbler mit verkehr: 
Pheenicopterus; Flamingo. ten Kiefern, Flamingo. 


Obferv.tio. 


Avem non vidi, Aldrov. culpat Ornithologum, quod dixerit, avem in mari gallico non procul a 
littore natare, additque: quod profecfo móu credo, etenim palmipes non efl ; paulo poft ve- 
ro: ,,Membranz digitis quoddam habet rudimeutum ;,, & Charleton inter fiffpedes collocavit 
aquaticas, uti Aldrovandss, inquiens: „Ego iis, quas gallinulas vocant avibus Gloztidem an- | 
,numero , quz omnes fiffpedes funt,,. — Scaliger pedes curtos habere fcribit, — Ariflozeles 
ejus nullam mentionem fecit; aft Ariflophanes & plurimi autores veteres eum fecuti avem 
palmipedem effe volunt; quum & Cazesbejus, autor novißimus , pedes palmatos pinxerit, 
cum ipfo fentiam Phenicepterum ad Familiam quistam pertinere hoc loco. Convenit cum 
figura-capitis, quam dedit Jacobus Deuglaffzs Phil. Transa&. No. 350. Nomen habet a pu- 
niceo colore Qom/xsos, — "Tota rubra preter fex remiges nigras; Avis erecta, ut Ardea, inter 
fifipedes, pedes quinque fuperans, — Riix rofhi finum. profundum efformat; ambis mandi- 
bulis hyperbolicis,  Barrereo eft avis genus palmipedis, roftro fülcato furfum convexo , api- 
ce obtufo ad margines fulco utrinque exarato, ^ utor tres obfervaffe dicit: Cinereo puni- 
ceum P/ligii, minori roftro — rofeum —— & totum phaniceum, craffiori roftro,  Linneo 
Anfer eft, roftro infraco , incurvo, dentato, maxilla inferiore latiore. Mebringio audit 
Odontoryncha. — udis: Tococo. Super paludes graditur & interjacentes aquas profundas 
longiffimis pedibus, digitis conjundtis fuperat; ftolida avis cum reiiquis hujus generis. | Liz- 
gua magnatibus in deliciis eft. — Poffideo egregiam figuram in colle&ione avium Lzud«/fiana, 
qua avis exhibetur corpore toto albo, nullo colore puniceo , nifi ad pennas alarum imbuto; 
variatque roftrum, quod pallide luteum & minus finuofum, Hochflüigel; pedes vero funt ru- 
berrimi, digitis tribus anticis conjunctis; de qua forte du Hamel, inquiens: Inter animan- 
tes, quz fua mole commendantur, avis illa ex Aegypto allata eft , quam veteres ob plumas 


n 
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in alis vabras, Phenicopterum (Rotbfligeh) dixere; fic & Mlandelsfo: die Viel, fo bie 
Vortugiefen Flaminges nennen, find auf dem ganzen Keibe weiß, tnb haben Slügel von ci 
nem lebbaften Roth, Sie duas minimum habemus vel fpecies vel varietates, cum hactenus 
non nifi unica avis, tota punicea alisque nigris cognita fuerit, 
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PLANCVS, tetradadtylus; Eigentlicher atf mit vier ver: 


omnibus digitis conjunctis; roftro in bundenen Zedenz der Schnabel Dat 
exitu uncäto. einem Hafen, 

PLANCVS GvLO, Onocrotalus. Pe- ffapsergans; BVielfraß, Sropfgans, 
lecanus. "S bnoogcl, — 9Delecam, 


Obfervatio. 

Miramur, quod Barrerens avem inter fiffpedes collocaverit; quum tamen in ratioze operis fui nos 
certiffimos effe juflerit, quod Synezfis fra aves illas unice complectatur, quas fibi invifere da- 
tum fuit, Sufpicamur itaque, Onocrotalum non vidiffe. ^ Onocrotalus ab "Oves, afinus & 
xporxAov, crepitaculum , weil er mit bem Schnabel im Waffer wie ein Cfef fihreyet. Alhau- 
tel Arabis, ab ampliffima ingluvie fub mandibula inferiore. Pelecanus, Bellon. &Linnei. Va- 
riat colore, Albus Gefzer: pependit 24 libras; Aldrovandi 18 libras, alter 25. Inteftina quie 
Mar filius menfuravit op. Danub. Tome VI 300”. Lingua carere dicitur; longevus eft, 4o 
vel 5o ann, Ex gratia illuftriflimi & excell. Dni Comitis Potocki, Palatini Kiovienfis anno 
1756. 24 Maji accepi marem & feminam. Er und Sie bene farctas. 
conventus Societatis. Gedanenfis depofui. 

Das Maag des Mannes habe ich nach dem 12 2efl. parifer Fuß affo Gefunden : 

Tom Hakan be Schnabeld, Bis zu Ende bcá Schwanzes 51. 
Der Schwanz von Hintern 7”. 
Hit ausacipannten. Flügeln 6°. 6". 
Dir Fuß vom Knie 5i8 an tie Finger 47, 
Die mittlere Sche 41". 
Der obere Kiefer 1. 32”. Die ftavtffe Breite Y, 4”. 
Der untere Kiefer 1.4”. 
Der Hals lang v. 42". 
Der Kropf, welcher hHaufige Aderngange bat, Y. 10". 
- Deffen Umfang in der Diitter. 1”. Im £eben muß er fid) aewaltig ausdchnen fone. 

An Farbe kommen die Bügel durchweg überein mit demjenigen, welchen Edward von dem Cap 
der guten Hoffnung vorgeffellet bat, Tafel 92; ja bie Meinigen fcheinen noch weißer zu feyn, 
infonderheit die Sie. Diefe iff Fleiner, alá Er. Giche üßrigeng Mem, de P Academie, Tom 
3. Part. 3. p. 186. tib. Voy, de Mont. /e Bran, Tom. L p. 408. 


PLANCVS BAsSANVvs. Anfer bafa- Baflıner. Schottifhe Gans, 


nus Cajt. 


Ambas aves in loco 


Obfervatio. 


Alis expanfis nz» Sed quare anfer? quare Graculus, Linnei & Mebringii? Pelecani fpecies Lis- 
nai? Catesbejus caput cum collo pingi curavit, 


(5 
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PLANCVS corvus agquaticus; unco Wufkrrabe. Feuchtard. Schlucer; 
acutiiiimo. nit fcharfem Hafen, 


Obfervatio, 


Hydrocorax, Barr. Anno 1749, avem denuo ex Carthufia obtinui bene farcam; vid. Perrault 
I Part, p. 211. Tab. 31. 32. Cum Corvo minore Qufrabe nidulantur apud nos in arboribus, 
victum ex aqua quzrentes. 


PLANCVS tropicus, HWillughb. Ra. Sopifocgct. 
Edward, 


Obfervatio. 
Anatis magnitudine, Lepturus Mehring: Toes webbed together, fuch as are the Cormorant and 
Soland Goefe, Ray. phil. letz. p. 129. 


PLANCVS braflienis. Anhinga. Anhinaa. 
Ptynk, Mehr. 
PLANCVS MORVS, the Boby. Dölsel; Le Fou, Catesber. 


E23 Vil: 


PIENWVTWVS 
Tridadylus. Palmipes; digito poftico Gre) Zäben. Mir einander verbun: 
carens. den; Feine hinten. 
Obfervatio. 
Inter Affipedes Famil. III. trida&tylos habet, nullo poftico; hic quoque inter palmatos tridaätyli fine 
poftico; quibus nomen Plauti impofuimus. 


PLAVTVS COLVMBARIVS. Colum- vönlandg Sceetaube, 
bus Greenlandicus. Arctica Mehr. 


Obfervatio. 


Uria Mehr. Anno 1754. ex ınari albo per Nauclerum Pezerfen preter. Plautum Tonforem & tria ca- 
pita Medufe duas columbas graulandicas obtinui artificiofe farctas, Per omnia cum deferi- 
ptione Martenfii p. 234 | Duyfen) conveniunt: Hy is so groot als een kleyne Endvogel (quer- 
quedula). De Schnavel is langachtig ‘ab angulo 2” parif.) dünn en fpits toelopende, doch ant 
Eind imt bovenfte des Becks wat ingebogen, inwendig hol Hr heeft drie roode Teen met 
kromme Nageln. De Beenen zyn kort, and roodachtig (eft podiceps & incedere nequit) heeft 
een korte ftompe Staert (27) De Snavel is van binnen, de Tong des gelycks rood en uyt- 
gehoold, (roftri fuperficies nigra) vid. Pro fr. de avibus errat. p. 163 Nonnulli, fecundum 
autorem, per integrum corpus nigri; noftri in medio alarum tranfverfäliter albi (int midden 
der Vleugeln witt) Plum frontis holofericz, 


PLAYVTVS 


pravrvs roftro larino; Lomoia Mewenfihniäbler. QTummer Tropf, 
Clafi. The Guillemot. 
Omnes funt flolidz aves. 
PLAv-TVs roflro larino Alter Podi- Mewenfihnäbler, ber jtvehte, 
cipes. 


Obfervatio. 


Menfe Febr. 1758. felopo necatus: Ab leviunco roftri ad unguem medii digiti Y', 21^ — Alis expan- 


fis n".  Cinnabarinis pedibus tridactylis nullo poftico, unguibus nigris — Cauda nigra pa- 
rumper furcata 1'. 8”. —— Alis nigris, in te&tricibus pennis macula tranfverfalis alba , lata 
1". 8”, decrefcente verfus truncum. — capite & dimidio collo cinerafcentibus & marmoratis 


Ht 


— Roflro larino nigro, leviter uncato ab angulo 1". 8". Infero trunco toto & fub alis ar- 
gentatus — Dorfo a medio collo ad uropygium usque ex nigro-fufco albisque pinnulis vario 
— Rié&u & lingua croceis, — Lingua in apice cornea, fed obfequiofa (biegfam). 


PLAVTVS ardicus. Anas ardica Buttelnafe. Weistad. 
Bottle - Nofe. 


Obfervatio. 


Perperam Albinzs pinxit digitum poflicum; roftrum habet breve; triangulare, ad radicem cute’ du- 
ra, grifea vel fubflava. Male hz aves ftantes & eredtz apparent. 


PLAVTVSs pinguis. Pinguin. . &ettgans, Denquin, Weißkopf, 
Obfervatio. 


Chenalopex Mehr. Alka Linn. & Barr. Confunduntur Plautus pingais & Plautus tonfor. Pin- 
guinus alas habet coriaceas, deplumes, letofas, dependentes. Habitat ad littora in cuniculis, 
Mehringius vult, quod reco corpore iacedere cogatur , & fi cogatur; non. tamen incederet, 
quia femora pone xquilibrium. Alca roftzi fulcis octo , macula alba ante oculum. 

7 » et 163 (T sas * E LI 

PLAVTVS TONSOR. Alca Pormi. euer khnäbler, 

The Razor-Bill. The Aucre Scout 
Sibbald, 


Obfervatio. 


Edwardi Northern - Pinguin non eft Plautus Pinge's, Zettgand, fed 'Tonfor, Similis Mergo creten- 
fi Bellonii, The Razor Bill; iride rubra; magna iacula alba ad oculos roftrum verfus, — Alle 
nomen Limmeum avi indidifle vult Barzereus, quo tamen nomine jam C/nfras & Wurmius ean- 


dem avem falutarunt, 


T.XXXVIIL 
PLAVTVS TONSOR CONGENER. SKleitter Öcheerer. F. 2. 


(ea 
2 


Olfervatio. 
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Obfervatio. 


Dimidio minor eft Pinguino. Ex mari albo 17:4. Truneus fuperne niger, inferne ad gulam usque 


albus, pedes & ungues adunci, intenfe nigris caudam habet flabelliformem , cujus longiffima 


penna 3^ non fuperat. Roftrum ex angulo 2". 2”. Mandibula fuperior ad medietatem usque 


quafi compreffa & curvata; utrinque fuleis quinque, quorum tres nigri, unicus albus, quin- 
tus umbratilis, Inferior mandibula fuleis duobus ad exitum, altero albo, altero adumbrato. 
Ex medio fuperioris mandibulx albiffima linea curva ad oculos usque. In fyncipite plumz 
quafi holofericz. Alx ad primum articulum 8”; ad collum ufque 4”. Rictus una cum lingua 
teretiuscula vermiformi albefeunt. Quantum novi hanc avem nullibi obfervari. | 

Anno 1756. erbielte ich feines gleichen aus Gotblanb , alhvo verfshiedene nordifche Waf 
fervöget niffeln, ber fich von jenem Darinnen unterfiheidet, daß fein Hals bi$ gegen bie Bruff 
ganz fihiwarz, Dergegen bey dem andern aus ber weißen See der ganze untere Hal, wie 
der Übrige Unterleib, weiß; der gothländifihe auch biE auf bie Hälfte einen fürgern Schnas 
bel bat. 


pLavrvs PROcrLLARIVvs. Pro- feiner fdymavaer Ctuimooget. 
cellaria Zinni. 


Obferwatio. 

Sturmänch; the Petrel, Sturmmewe Albini. Larus minimus, naribus tubulatis. Le Pifon de mer 
ou de "Tempéte, leuillei,. TMluftris Linnaus optime avem defcripfit: Abbandl. der kön. Akad. 
1745. p. 95. Secundum autorem pofferini generis eft; roftro tenui, compreflo, maxillis zqua- 
libus, fuperiore apice adunco, pedibus palmatis, undas currens, nafo cylindrico roftro paral- 
lelo eique adnato, — (3 erinnert aber Herr Prof. finer, daß ber Vogel nicht wohl das 
Maker treten könne; fiebe deffen Tote dofelbit. Ale 12^ caudam excedunt; loco digiti pofti- 
ci non nifi unguiculum minutum , nullum articulum habet. "Totus niger, uropygio albo, 


PLAVTVS SENATOR. Der Ratbsherr. 
PLAVTVS PRAECONSVL. Biirgermeifker, 
pLavrvs Kutge Gef à vore & Kuttge Gef. 
PLAVTVS ftercorarius. — Vid. Prodr. Strimdjäger. 


F'arte II. 
Fam. VIII. 
DACTYLOBVS; Tetrada- DVelappter 98íergdfe auf affen 


étylus; f: Dicroatus. Seiten, 


Obfervatio. 


Digito utrinque lobatis feu Ambriatis, plerumque & poflico, Omnium roftra refta. Quorum un- 
gues /ati , proprie funt columbi vel urinatores podicipedes. De Mergis fupra egimus, Korye- 
fà» denotat fub aqua matare, non in fuperficie aque, & longius ab immerfione ex aqua rur- 
fus emergere. Hoc fenfu Plinius XI. 37. — ,Eadem eft caufa, quia fub aqua diu Ranx & 
»Phoce urinentur „. Sie urinator eft, qui diu diutius fub aqua natat, a Mergo fe diflin- 


guens, 
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guens, utpote qui non aqua fe mergit, nifi predam fub aqua paratam obfervans, qua obten- 
ta vel deferta rurfus emergit, fi ferio non eft de avibus, graeci utuntur verbo; dsevrijer. 
Fuhez digitis fimbriatis non folum urinandi artifices funt, fed & celerrimo curfu aquam 


radunt. 
A. COLYMBVS,VRINATOR; A. Scminmender Taucher mit 
fronte fimplici. fhlichter Stirn, 
COLYMBVS MAJOR cmisTATvs. Bekannter md gebörnter Tai 
Aldrovandi. Gu. 


Qbfervatio. 

Admiranda avis, cucullate aquatic fpecies. Des/, 'D. ı7. Lochner. 8, The Eared Dobchik. Edward 
96. Besleri defcriptio cum A/drovando fatis convenit: Coma ferruginei coloris; ex parte ma- 
xillarum pluma flavefcentes repullulant, que in extremitatibus nigriores, circulum reprzfen- 
tant. Collum cum ventre albicant,  Dorfum cum alis cineritii coloris. Extremitas tandem in 

. albas definit plumas; pedes cum adnatis membranis fermicireularibus & diftin&tis albicant, 
ubi in quolibet pede, in medio fcilicet digito unum tantum. ungsem latum. animadvertere Ii 
cet. Edwardi Colymbus criftatus ex freto Hudfonis fol. 145, an mas an femina colymbi fol. 96, ? 


corLyMBvs major criftatus, alius, Großer Kobeltducher 5 Ctrauftáw 
Marplli op. Danub. T. 38. cher, Sed. Schwenff. 


Obfervatio. 

Conferantur deferiptiones, Wilughleji, | Marfil? & Schwenkfeldii, an hzc avis a priore fit di- 
verfa? Conqueritur Aldrov. „Avium aquaticarum fcientia denfiffimis fatis tenebris obruta 
„eft,,. Nos fepius quoque quefti fumus, quod fodicipedes ftantes exhibeantur & erc&x. 
Willughbejus Leporem aquaticum feu Colymbum criftatum mexicanım  NZrembergii efle 
contendit, 


e joe 


coLyımsvs major, capite /emph GScihlichtEöpfiaer großer Taucher, 
Aldiov. & Wıllughb. 

corymsvs minor, Sthwenzf. Mer- Dayantlein. .Käferente Ti T. xxxix. 
gulus niger exunguis. (crie. — S panagel, F.r 


Obfervatio. 


Podicipes minor, roftro vario, Catesbeji p. 91. pondere I libre. La Foulque à bec varié; fufcus, 


oculis magnis , intra circulum album ; ad gulam macula nigra, nigraque zona in medio ro- 
ftri ubi funt Nares. Exunguis, 


corLvxsvs unguiculaus medio di- Tärscherfein mit einem Nagel auf der r. 
gito. Snittelyebe, 


t2 
[ov] 
Lu] 


B.FVLI- 


(Tab X. 


F. 1. a. b. 


40 STEMMATA &c. Gffledt8 ^ Safcft ae. 
B. FVLICA. Fronte cerea; vel cal- B. Bfashuhn mit einer Bläffe, ober 


vitie in fyncipite. fleifchigter Stirnblafe, 
FvLICA recentiorum; Gallinula aqua- Glänzender Nohrrabe. Schwarzes 
tica, arundinum. @aragexoga&; cal- Dlashuhn. Meerteufel, Mit. en- 
vitie minori. gerer Bläffe, 
Obfervatio. 


Fulica major Bellon. Macroule, ou Diable de la mer. The Scoter, Dale. Fulica craffo corpore, 
aterrima; Canard de mer Barr. 


rvirca, follega, follata; a fuligi- Rußichtedg Blashuhn mit breiterer 
gineo edler calvitie ampliore. DBläffe. 


Obfervatio. 


Fulica menelopos de la riviere de la Plata, Feuillee I. 276. An Fulica varia calyptrata ibid. 392? 
fupra genua circulo rubicundo; tibiz viridefcentes. Lobis anguftioribus, 


rvırca fufca; roftro tenui. EZw. Braun und — Dünnfdondb(idbtes 
46. 9tebrbubi. 
rvirca collo & ventre lateritii colo- Bite S9tofvfenue, 
ris; dorfo & alis ex albo, nigro & 
fufco variis. Zdw. 142. an Feuillei 
Fulica varia? 
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NOMENCLATOR 


PLVRIMARVM AVIVM 


POLONO- 


L'UAVE LENOGMS 


IN GRATIAM 


REGNOCOLARVM. 


A. 


B. 

Bak — Ardea ftellaris, 

Bak cudzoziemski. Baba — Onocro- 
talus. 

Baranek. Bekas. Kozielek — Scolo- 
pax tertia. Capella coeleftis. 

Bazant, vide Fafran. 

Bekas — Scolopax. 

- - wiekszy, ftradni — Scolopax 
media. 

Bialorzyrek — Petronella. 

Bocian — Ciconia. 

biaty — Ciconia alba. 


- - ezamy— - - - nigra. 
- - fnady— - - - fuíca. (color 
variat). 


à C. 
Chrosciel Derkacz — Ortygometra; 
(eft Rallus). 
Cietrzew, vide Kurdziki. 
Crepera — Certhia. Scandulaca. 
Czapla — Ardea, vide Bak. 
Czayka. Kyvitta — Gavia vulgaris, 
vide Ptok. 
Czerwony Ogonek — Ruticilla. 
Czyz — Acanthis. 
Cyranka mnieyfza — Due rang du (va- 
ria). 
D. 


Drop — Tarda. Otis. 


Drozd — Turdus (muficus.) 

Jedwab niczka. Jemiolucha — 
Turdus criftatus. Garrulus Bohe- 
micus. 

Drozd- Kos — Turdus niger. Merula. 

Kwiczol. Grzcdni — Turdus 

pilaris. 

mnieyfzy — iliacus. 

Naynaywickszy — Turdus ma- 

ximus, viícivorus, vz/go. 

(wrobel) ofobni — folitarius. 

Wywielga. Wilga — Turdus 
aureus (orio/us). 

Dudek — Upupa. 

Dzieciol — Picus martius. 

Naiwiekszy — niger, maximus. 

Kretoglow — Torquilla. 

pstry wiekszy — difcolor major. 

pstry mnieyscy — difcolor mi- 


modrawy, vide Sikora. 
zielony — Picus viridis. 
murowy — murarius. 
Daierlätka — Alauda. 
czubata — Alauda criitata. 
Lerka. Ledwuchna. Skowro- 
nek borowy — Alaudz fylveftres. 

Dzcooniec. Konapka — Linaria. 

E. 

F. 
Fafıan. Bazant — Phafianus. 


$ Figuiadka 


42 
Figuiadka — Ficedula. 
G. 
Gawron — Cornix frugilega, vide 
IlV'rona. 


Ges — Anfer. 
- - dzika — Anfer ferus. 
- - drzewna — arboreus. 
- - moroka — Lari fpecies maxima. 
Gil. Makolagwa. Ludarka. Zlobianna 
— Rubecula. 
Gluch. Gluszek — Urogallus major. 
Golgb — Columba. 
dziki. Siny. Grzywacz — Co- 
lumnbz ferz; columba torquata. 
Trukawka — livia. 
Sinogardlica — Turtur. 
Grabulusk, vide Klesk. — — 
Grzebielucho — Hirundo riparia. 
Grzywacz , vide Golab. [CM 
Gzegzolka, vide Kukulka. 
EI. 
I. 
Jarzabek — Attagen. 
Jaskolka — Hirundo. 
morska. Kulik morski — Hi- 
rundo-Larus marina major. 
Jaftrab , vide Sokot. 
Jedwabniezka. jJemiolucha — Garru- 
lus bohemicus; turdus criftatus. 
Jerzyk — Hirundo muraria. Apus. 
Indik, vide Kur. 


K. 

Kaczka — Anas. i 

- - chrochawa — Anas flrepera, 
vide Cyranka. 

drczewna — Amnas arboreus: 

- - .dzika. Markaczka — Amas fe- 
ra; fuíca. 

Kania — Milvus regalis. 

biata — Milvus albus. ° 


NOMENCLATOR 


Kawa. Kawka — Monedula. 

Klesk-Grabuluski — Pica; nucifraga. 

- - Soykaczarna — Enucleator. Coc- 
cothraufles. 

Kogut. Kur — Gallus. . 

Kokosz. Kura — Gallina. . 

Kokoszka blotna. Kulik — Glareola. 
Gallinula aquatica. 

- Ptak bitny — Glareola pugnax. 

- wodna, Lyska — Fulica. 

Konopka, vide Dzwoniec. 

Kos, vide Drozd. 

Kozielek, vide Baranek. 

Kozy fzlacharze — Mergus maximus. 

Kozodoy — Caprimulgus. - 

Kraska — Pica argentoratenfis, coerulea. 
vide Ptak. 

Kretolow, vide Dzigczol. 

Kro! myfzy, vide Sırzyzyk. 

Krolik czubaty — Regulus verus. Ca- 
lendula. 


- Krolik nieczubaty — Regulus capite 


fimplici; Tyrannus; (mihi foemina 
Calendulz). 
Krogulek, vide Sokol. 
Kruk — Corvus. — 
- - nocny — Niclicorax. _ 
- - morski — Corvus marinus. 
- - wodny — aquaticus minor. 
Krzywonos — Curviroftra. Loxia. 
Kukulka. Kukawka. Gzegzolka — Cu- 
culus. ! ; 
Kulig morski, vide Faskolka. 
Kurdziki. Cietrzew — Urogallus mi- 
nor. 
Kur Indyyski. Indik — Meleagris. 
Kuropatwa — Perdix campeftris. 
- - miczniceka— Lagopus,ffrupliciter. 
- - Pradwa. Slomka — Scolopax ma- 
jor. Rufticola. 
L. La- 


POLONO-LATINVS. 


T. 
Labec — Cygnus. 
Ledwuchna, vide Dzierlatka. 
Lelek — Ulula. 
Lerka, vide Dzierlatka. 
Ludarka, vide Gil. 
Lyska, vide Kokoszka. 
- - vwieksza, vide Nurrek wiekszy. 
Makolagwa — Rubecula (quibusdam 

quoque Linaria rubra,) vide Gil. 

Mewa, vide. Rybitw. 

N. 
Nurek — Mergus arcticus. 
wiekszy — Colymbus major cri- 
flatus. . 
maty morski — Mergulus mari- 


nus. 
- .- czarny maty — Mergus niger. 
REOR Y ©. 
Ogrodniczek — Hortulanus. 
Orzel. — Aquila. 
= -- przedny — Glisisetas 
- - biaty — alba. 
- - mnieyfzy — Valeria. 
- - morski, Lomignat — Offifraga. 
Haliztus. - 
- czarny — Aquila nigra. 


Paw — Pavo. 

Pelican. Plaskonos — Platea. 

Piegza — Curruca vera. 

Pliszka. Tirzesiegonek biaty — Mota- 
cilla alba. 

zolta — Motacilla flava. 

Pokrzywna, vide Strzyzyk. 

Popek — Rubicilla. 

Potrzos, vide Wrybel. 

Ptak — Gavia. 

- - deszczowy — Gavia viridis. 
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Ptak popielaty — Gavia cinerea. 
Ptak rayski — Avis Paris. (Pafferis ge- 
neris eft, non avis paradi//aca.) 
Puhacz. Sowna lerna. Pufzczyk — Ulu- 
la. Strix, vide Lelek. $owa. 
Q. 
R. 
Rarok, vide Sokol. 
Remicz , vide Sıkora. (hujus fpecies 
in Italia "PEN D v L10 in Ga/aw o v- 
R IE.) 
Ribitw. Mewa — Larus. 
Trzonek — cinereus maximus. 
Kulig — cinereus minor. 
popielafty wiefzy — grifeus ma- 
ximus, vide Faskolka morska. 
S. 
Scran. Zoraw — Grus. 
Sep — Vultur. 
- - popielaty — Vultur anferum. 
- - zglowa biata — capite albo. 
Siewka. Sieyka. Siewniczka — Nume- 


nius. Arquata, major & minor. 
Sikora — Parus. 
- - czarna wielka — carbonarius 


major. 

czarna mnieyfla — carbonarius 

minor. 

modra Dzieciol modrawi — 

rus cceruleus. 

lesna — fylvaticus exiguus , ma- 

cula rubente per medium verticis. 

Lithuanica nidum fufpendens, 

vide Remix. 

czubata — Parus criftatus. 

popielata — paluftris , fufcus. 

zdlugimogonem — caudatus. 

Skowronek — Alauda coclipeta. 

Sfomka, vide Kuropatwa. 

Stowik wiekszy — Philomela, Lufcinia. 
92 Smie- 


zo Pa- 
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Smieciach — Alauda pratorum, vide 
Dzierlatka, 

Sniegula. Sniczniczka — Emberiza va- 
ria; paffer nivalis. 

Sokol — Falco. ! 

- - bialozor — Gyrfalco; vulturinus. 

- - drzemlik -- Aefalon. 

- - drzewny—arborarius. Sperberus. 

- - Jastrzgb. Golebiow — Nobilis, 

palumbarius. 

- Jastrzab_ myízy — Milvus. 

- - Kania — Falco Buteo.  . ! 

- - Kobafzek — falco pictus; alauda- 
rum. 

- - Krogulek — Fringillarius. 

- - Puszolka — Tinnunculus. 

- - Rorok Rarok Polak. Rarok 
Krzeczol — Cyanopus. 

- - wodny — Falco paluftris. 

Sowalerna, vide Pubacz. 

usfata — Strix major. 

‚Sowka — Strix minor. 

Soyka — Pica glandaria, vide Klesk. 

Sroka — Pica varia, ruftica. 

Srokos — Lanius. 

naywiekszy miczniczka — La- 
nius cinereus major. 

- - wieszy. Dzierba — cinereus mi- 
nor. 


= - 


Zolkoczerwony — minor rutilus. 

- - qmaieufczypbry — ex albo & fu- 
{co varius. 

Strezknadel. "Trinold — Emberyza. 

Szlacharze, vide Kozy. 


NOMENCLATOR POLONO-LAT. 


Szpak. Skorzec — Sturnus. 
Szygiel — Fringilla Jovis, Carduelis. 
ds an 


Trinold , vide Strezknadel. 
Trzesiegonck , vide Pliszkd. 
Trszezynich, vide Wrobel. 


Wilowe oczko, vide Strzyzyk. 

Wierz bowniczka — Lufeinia falicaria. 

Wrobel — Paffer. 

domowi — domefticus. 

gorny — montanus. 

ofobny, vide Droz4. 

mazurek, lesny, polny — paffer 

arboreus, torquatus. 

Kanary — Canarienfis. 

- - troistega koloru — fringilla mon- 
tana. 

trzcinny. Trezczynich. Potrzos 
— Turdus arundinarius , (nidum fü- 
fpendens.) 

Wrona — Cornix, vide Gawron. 

Wywielga, vide Drozd. 

Z 


Zieba — Fringilla. 

Zdzeblo — Staporola. 

Zielony komnik — Chloris; fringillalu- 
tea, viridis. 

Ziemorodek rzeczny — Ifpida; Alce- 
do. 

Zlobianka, vide Gil. 

Zolna zoltawa — Merops. 

Zoltaczek — Charadrius. Hiaticula, 

Zoraw, vide Scran. 
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NOMENCLATOR AVIVM 
pas*Q E50 uNLJV.S 


IN GRATIAM 


EXTERORV M. 


WA. 
Acanthis -- Czy2. 
Aefalon, vide Falco. 
Alauda -- Dzierlatka. 
- - calipeta -- fkowronek. 
criftata -- Dzierlatka czubata, 
- pratorum — fimieciach. 
Alaudz fylveftres -- Ledwucha bo- 
- .fowy. 
Alcedo, vide Ifpida. 
Aluco (Ulula) -- Lelek. 
Anas -- Kaczka. 
- - arborea -- drszowna. 
- - fera -- Kaczka deika. 
- - fufca -- Markaczka. 
- - firepera -- Chrochawa. 
Anfer --.Ges. 
- - ferus -- Ges dzika. 
arboreus -- drzewna. 
Aquila -- Orzel. 
alba — Orzel bialy. 
- - Chryíxtos -- przedny. 
- - Melanurus (valeria) — Orzel 
mnieyízy. 
- - offfraga (Halixtus) -- Orzel 
morski. Lomignat. 
- - nigra Orzel czarny. 
Ardea -— Czapla. 
ftellaris -- Bak. 
Arquata (Numenius) major -- Siewka. 
Sieyka. 
- minor — Siewniczka. 


Attagen (Gallus corylorum)--Jarzgbek. 


B. 
Bubo -- Puchacz. 
Buteo, vide Falco. — 
C. 
Capella ceeleftis (Scolopax) -- Baranck. 
Bekas. Kosielek. 
Caprimulgus (Hirundo) -- Kozodoy. 
Carduelis, vide Fringilla Fovis. 
Certhia (Falcinellus, ‚Scandulaca ) -- 
Krepera. 
Chloris (Paffer) -- Zielony. 
Chryfaetos, vide Aquila. 
Ciconia -- Bocian. 
alba -- Bocian bialy. 
nigra -- Czarny. 
fufca -- fnady. Color variat. 
Coccothrauftes (Enucleator) -- Klesk 
foyka czarna. 
fanguinea -- Czerwony ogonek, 
vide Paris. 
Columba -- Golab. 
fera ( vingo) -- Golab dziki 
bi 


> - 


finy. 
-  -  torquaa , fera maxima — 
Grzywacz. 
livia -- Trukawka. 
(Turtur) -- Sinogardlica. 
Colymbus, vide Mergus. 
Cornix -- Wrona. 
frugilega — Gawron. 
Corvus -- Kruk. 
marinus, major -- Kruk morsky. 


lacuflris, minor -- Kruk wodny. 


- - 


83 


Cotur- 
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Coturnix -- Przepiorka. 
Cuculus -- Kukulka. Kukawka. Gze- 
gzolka. 
Curruca vera -- Piegzá, vide Lufcinia. 
Curviroftra (Loxia) Krzywoni. 
Cyanopus, vide Falco. 
D. 
E. 
Emberiza(Paffer)(Hortulanus)--Strezk- 
nadel. Trinold. 
alba, cana -- Glufzek. 
- - varia (Pafler nivalis) -- Snigula. 
Sniezniczka. 
Enucleator, vide Coccothrauftes. 
p: 
Falcinellus, vide Certhia. 
Falco -- Sokol. 
vulturinus (Gyrfalco) -- Sokol 
bialozor. 
Aefàlon -- drzemlik. 
Alaudarum -- Kobafzek. 
Buteo - Kania. 
Cyanopus -- Rarok. Rarok Polak. 
Krzeczol. 
= - Fringillarius -- Sokol Krogulck. 
murivorus (milvus) -- Jaftrgb 
myfzy. 
palumbarius -— Jaftrgb Gole- 
biow. 
Fringilla -- Zieba. 
Jovis (Carduelis) -- Sczygiet. 
-  - montana - Wrobel troiftegu 
coloru. 
viridis, vide Acanthis. 
G. 
Gallina -- Kokosz. Kura. 
Gallinula ‚vide Glarevla. 
Gallus -- Kogut. Kur. 
Corylorum (Lagopus) vide Ar- 
. tagen: 


-- - 


NOMENCLATOR 


Garrulus -- Jedwabniczka. 
Gavia vulgaris -- Kyvitta Czayka. 
viridis -- Ptak deszcowy. 
cinerea -- Ptak popielaty. 
Glareola (Gallinula) -- Kokoszka blot- ' 
na. Kulik. 
pugnax -- Ptak bitny. 
Grus -- Scran. Zoraw. 
Gyrfalco, vide Falco. 
H. 
Haliztus, vide Aquila. 
Hialicula. (Charadrius) -- Zoltaczek. 
Hirundo -- Jaskolka. 
riparia -- Grzebielucho. 
muraria -- Jerzik. 
marina (Larus minor) -- Jas- 
kolka morska. Kulig morski, vide 
Caprimulgus. 
Hortulanus -- Ogrodniczek, vide Em- 
berizd. 


- - 
- - 


I. 
Ifpida (Alcedo) -- Zímorodek. 
K 


155 
Lagopus fimpliciter -- Kuropatwa micz- 
niczka, vide Attagen. Urogallus ma- 
jor & AS 
Lanius -- Srokos. 
cinereus major -- naywiekszy 


popielaty. 
cinereus minor -- wieszy. Dzier- 


ba. 
ny. 
Larus -- Ribitw. Mewal 
cinereus major -- Trzonck. 
cinereus minor -- Ribitw kulik. 
grifeus major -- Ribitw popie- 
lafty - wiekfzy. 
quinimus marinus, vide Hirundo. 
Lai 


rutilus minor -- Zolco czerwo-- 


nn - 


LATINO-POLONVS. 


Lari fpecies maxima -- Ges morska. 
Linaria(Paffer) -- Dzwoniec. Konapka. 
- - rubra major -- Maklagwa. 
rubra minor -- Czeczotka. 
Loxia, vide Curvirofira. 
Lufcinia(Philomela)-- Slowik wiekszy. 
falicaria (curruca) -- wierz 
bowniczna. 
-  - altera (currucavera,) vide Cur- 
ruca. i 
Lumme, vide Mergus. 
Martius picus, vide Picus. 
Meleagris -- Kur Indyyski. Indik. 
Mergus -- Kozy. Nurek. 
maximus -- Kozy fzlacharze. 
ardticus (Lumme) -- Nurek. 
- - (colymbus) major criflatus -- 
Nurek wiekszy. 
Mergulus marinus--Nurek malymorski. 
= - niger -- Czarny maly. 
Merops -- Zolna. Zoltawa. 
Merula, vide Turdus. 
Milvus, vide Falco. 
Monedula -- Kawa. Kawka. 
N. 
Nicticorax -- Kruk nocny. 
Numenius, vide Arquata. 
O. 
Onocrotalus -- Baba. Bak cudzoziem- 
ki. 
Ortygometra -- Chrosciel Dekacz.. 
Otis, vide Tarda. 


BR 

Paris avis (Coccothrauftes) -- Ptak 
rayski. 

Parus -- Sikora. 
- - major --Sikora czarna, wilka. 
carbonarius -- Czarna mniefta. 
coruleus -- Sikora  modra. 
Dzieciol modrawi. 
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Parus criftatus -- Sikora zdlugim ogo- 
nem. 

paluftris -- Sikora popielata. 

Lithuanicus -- Remi£. 

Paffer -- Wrobel. 

- - domefticus -- domowy. 

arboreus -- Mazurek, lesny polny. 

canarienfis -- Kanary. 

montanus -- Wrobel gorny. 

folitarius -- Wrobel ofobny. 
vide Emberiza. Chlovis.: Linaria. Coc- 
cotbraufles, & quz reliqu& nobis 
Pafferes audiunt. 

Perdix -- Kuropatwa. 

Petronella -- Bialorzyrek. 

Phalianus -- Bazant. Fafian. 

Philomela, vide Lufcinia. 

Pica -- Klesk... | 

- - argentoratenfis (Pfittacus germani- 
ca) -- Kraska. 

- - glandaria -- Soyka. 

- - ruftica -- Stroka. 

Picus martius.-- Dzieciol. 

- - niger maximus -- Dzieciol nai- 
wiekszy. 

- - difcolor major -- pstry wiekszy. 

- - difcolor minor -- pstry mnieyszy. 

- .- viridis -- Dzieciol zielony. 

- - murarius -- Dzieciol murowy. 

- - (Torquilla) -- kretoglow. 

Platea -- Pelikan. Plaskonos. 

Pfittacus, vide Pica. 


Q. 
Querquedula ( varia) Cyranka mniey- 
za. 
R. 
Rallus -- Chrofciel. 
Regulus ceriftatus -- Krolyk czubaty 
(Trochilus verus). 


Regu- 
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Regulus capite fimpliei (Tyrannus) -- 
Krolyk nieczubaty. (me judice foe- 
mina.) 

Rubecula -- Gil. Makolagwa. Ludar- 
ka. Zlobianna. 

Rubicilla -- Popek. 

Ruticilla -- Czerwony ogonck. 

Remi£, vide Parus. 

S.- 

Salicaria -- wierzbowniczka. 

Scandulaca, vide Certbia. 

Scolopax -- Bekas, vide Capella. 

media -- Bekas wiekszy. 

maxima -- Kuropatwa pradwa. 
Slomka. 

Staporola -- Zdeblo. 

Strix -- Sowa lerna. 

- . major -- Sowutfata. 

- - minor -- Sowka. 

Sturnus -- Szpak. Skorzec. 

T 


Tarda (otis) -- Drop. 
Tinnunculus, vide Falco. 
"Torquilla , vide Picus. 


NOMENCLATOR &c. 


Trochlodytes -- Stryzyk. Pokrzywna; 
Melowe Oczkokrol myízy. 

Trochylus, vide Regulus. 
Turdus (muficus) -- Drozd. 
aureus -- wywielga. Wilga. 
arundinarius -- Wrobel trzcinny. 
Trezczynich Potrzos. 
criftatus -- Jedwa Gniczka. 
iliacus -- mnieulzy. 
niger (merula) -- Kos. 
pilaris -- Kwiczol. Grzedni. 
folitarius -- Wrobel ofabny. 
maximus -- Naynaywiekizy. 
Trochilus, vide Regulus. 

E ULLV. 
Valeria, vide Aguile. 
Vinago, vide Columba. 
Ulula -- Lelek, vide Bubo. 
Vultur -- Sep. 
anferum -- Sep popielaty. 
capite albo -- zglowa bialy. 
Upupa -- Dudek. . 
Urogallus major -- Gluch. Glufzec. 
- minor -- Kurdzici. Citrzew. 


- - 
- - 
- - 
- - 


trix, 


STRUTFIO-CAMELUS. 


GE 


A. Cor ded . 


SIRUTIO-CAMELUS, Jàb.I. 


JD. Gr del . 


j^ 


hi 


(A 06 


Jab. IV. 
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Jii ences 


CUCUCUVS. 


CvVcevLvS. is | 


ISPIDA . 


ISPIDA . 


^ he 


NN 


Jab.VIE 


PNLCONES 
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